Oeffentlicher Anzeiger. 
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Danzig, den 29. Oktober 


43). 


1887. 


Polizeiliche Angelegenheiten. 
4326 Der Landwehrmann, Schloſſer Johann 
Friedrich Wenk, geboren 12. Dezember 1851 zu 
Königsberg, entzieht ſich der militairiſchen Controle. 

Die Polizei⸗Behörden und Gendarmen werden 
erſucht, auf den p. Wenk zu vigiliren, ihn eventl. im 
Betretungefalle zur Anmeldung bei dem nächſten Be⸗ 
ziks⸗FJeltwebel anzuhalten und dom Veranlaßten eine 
Nachricht auch hierher gelangen zu laſſen. 

Königsberg in Pr., den 18. October 1887. 

Königl. Landwehr⸗Bezirks⸗Commando 
4327 Der Schuhmachernefelle Valen in Bagadzinski hat 
ſich der Stellung unter Polize iaufſicht durch heimliche 
Entfernung vom hiejigen Octe entzogen. 

Alle Polizel⸗Behörden und Herrn Gendarme 
werden er ſucht, auf den Bazadzinskl zu fahnden und 
im Betretungsfalle uns feinen Aufenthalt mit zutheilen. 

Beſchreibung: Geburtsort Jaceno (Kreis Inowraz⸗ 
law), Wehnort ohne Domizil, Stand Schuhmachergeſelle, 
Religion katholiſch, Alter 42 Jahre, geboren am 9. Fe⸗ 
bruar 1843, Familienſtand verwittwet und Vater 
eines Kindes. 

Culm, den 17. Oktober 1887. 

Die Polizei⸗Verwaltung. 

43228 Der zur Dispoſition des Truppentheils beur⸗ 
laubte Musketier Bernhard Jankowski des Pomm. 
Jufanterie⸗Regimenis Nr. 61, in Decka, Kreis Berent 
geboren, Schuhmacher, iſt durch beſtätigtes, hier ergan⸗ 
genes kraegege ri otliches Erkenatniß vom 26. Se ptember 
1887 in contumaciam für fahnenflü htig erklart und 
in eine Geleduße von 200 Mark verurtheilt worden, 
was gemaß 8 255 Militalr⸗Straf gerichis ordn ung hier⸗ 
mit zur öffentlichen Keuntniß gebratht wird. 

Altona, den 22. Oktober 1837. 

Königliches Kommandantur⸗Gericht. 
Steckbriefe. 

4329 Gezen den Arbeiter Anton Heinrich Krüger 
aus Langfuhr, zur Zeit unbekauaten Aufenthalts, ge⸗ 
boren am 4. Dezemger 1861 in Heili genbrunn, evang., 
welcher flüchtig it oder ſich verborgen hält, ſoll eine 
durch vollſtrecko ares Urtyeil des Königlichen Landgerichts 
zu Dan zig vom 25. Juli 1837 erkannte Gefän gnißſtr afe 
von 3 Monaten vollſtreckt werden. 

Es wird eeſucht, deaſelben zi verhaften und in 
das nächſte Gerichtsg⸗fänzniß abzuliefern. (IIb. MA. 
103/87). 

Danzig, den 20. Oktober 1887. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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iſt bezw. fih verborgen hält, ſoll eine 


4330 Gegen den Arbeiter Franz Auguſt Boguſchewski, 
geboren den 7. September 1860 in Elbing, welcher ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil der Strafkam mer 
des Königlichen Landgerichts zu Elbing vom 21. Juli 
1887 erkannte Gefängnißſtrafe von voch drei Monaten 
vollſir eckt werden. 

Es wird erſucht, 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern und zu 
V. D. 218/87 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 15. Oktober 1887. 

Königliches Amtsgericht. 


49 3 1 Gegen ten Arbeiter Michael Ochotzky aus 
Hop penbruch, geboren am 12. Auguſt 1851 zu Babu⸗ 
litz, Kreis Löbau, katho liſch, welcher ſich verborgen halt 
ſoll eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengrrichts 
zu Marienburz vom 22. September 1887 erkannte 
Gefängnißſtrafe von 6 Wochen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, den ſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß zur Strafverbüßung ab⸗ 
zuliefern. D. 217/87. 

Marienburg, den 17. October 1887. 

Königliches Amesgericht. 


4332 Gegen den Arbeiter Friedrich Schwarz, 
Drehergaſſe 9, am 11. Auzuſt 1850 zu Gr. Suckczyn 
geboren, evangeliſch, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Dar zig 
vom 13. Juni 1887 erk annte Gefängnißftrafe von 14 
Ta gen vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsg efängniß abzuliefern, ſowie zu 
dieſen Acten X. D. 1475/86 Nachricht geben zu wollen 

Danzig, den 11. October 1887. 

Königliches Amstgericht 14. 


4333 Gegen den Landwirth Ferdinand Domröſe 
aus Strippe, Kr. Berent, geboren 17. Januar 1838 
zu Pollenczyn, Kreis Carthaus, verehelicht mit Wil⸗ 
helmine geb. Schwerdtfeger, evangeliſch, welcher flüchtig 
. durch Urtheil 
res Königlichen Schöff engerichts zu Berent vom 11. 
März 1886 erkannte Geſängnißſtrafe von 2 Monaten 
vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nä ſhſte Gerichtsge fängniß zur Strafverbüßung ab» 
zuliefern, und hierher zu den Aklen D. 54/86 Mit⸗ 
theilung zu machen. 

Berent, den 11. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. . 


denſelben zu verhaften, in das 
den Alten 
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434 Gegen ten Bäckergeſellen Ludwig Bremer, 
geboren am 14. September 1855 in Dorſchen, Kreis 
Sensburp, welcher flüchtig ift, iſt rie Unterſuchungshaft 
wegen Sachbeſchädigung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. — Aklen⸗ | 
zeichen D. 17/87. 

Beſchreibung: Alter 32 Jahre, Statur e 
Größe 1,62 m, Haare ſchwarz, Stirn frei, Augenbrauen 
ſchwarz, Zähne fehlerhaft, Geſicht oval, Augen dunkel⸗ 
blau, Kinn ſpitz, Geſichtefarbe geſund, Sprache deuiſch 
und polviſch. 

Pr. Cylau, den 15. October 1887. 

. Königliches Amts ericht. 

4335 Der Huſar Andreas Nicolaus Mionekowski 
hat am 13. d., atents 1/,9 Uhr die hiefige Garniſon 
verlaſſen und iſt bis jetzt noch nicht zurückgekehrt. 
Sämmliche Militär- und Cioilbehörden werden 
ergebenſt erſucht, auf den p. Mionskowskt zu vigiliren 
und ihn im Beiretungsfalle zu verhaften und an das 
unterzeich nete Commando abliefern zu laſſen. 

Signalement: Stand Bauerſohn, den 27. No⸗ 
vember 1866 geboren, Geburtsort Adl Stendſitz Kreis 
Carthaus, Religion kotholiſch, Größe 1,64, Haare hell⸗ 
blond, Kinn rund, Geſtalt kräftig. Sprache polniſch. 

Bekleidung: Kleine Mütze mit Todienkopf, zwei 
Attilas, Reithoſe, Halsbinde und kurze Stiefel; nebſt 
Civil⸗Anzuz beſtehend aus: altem und defecten dunklen 
Rock, röͤthlich carrirten defecten Veinklei ern, ovaler 
und mit einem langen Schirm verſehener Mütze. N 

Pr. S argard, den 20. Oktober 1887. 

3. Escadron 1. Leib⸗Huſaren⸗Regiments Nr. 1. 
4336 Gegen den Arbei er Frenz Görtz aus Prauſt, 
zur Zeit ur bekannten Aufenthalts, geboren am 27. Juni 
1869 zu Montau Kreis Schwetz, evangeliſch, weicher 
flüchtig iſt oder ſich verborgen halt, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Vergehen gegen 88 303, 242 des R.⸗Str.⸗G.⸗B 
verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtiz⸗Gefangniß abzuliefern. (Ib L 1237/87) 

Danzig, den 21. Oktober 1887. 

Königliche Staateanwaltſchaft. 
4337 Gegen den Faktor Hermann Benter, am 
5. Dezemker 1866 in Kukehnen, Kreis Heiligenbell ge⸗ 
boren, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch Urtheil 
des Königlichen Schöffeng erichts zu Königsberg vom 
20. April 1887 wegen Diebſtahls erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von einem Monat vollſt eckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Juſtizgefängniß abzuliefern, welches erſucht 
wird, die Strafe zu vollſtrecken und vom Geſchehenen 
zu den Ab en XIV. D 210/87 Nachricht zu geben. 

Königsberg, den 19. October 1887. 

Königliches Amtsgericht 14. | 
4338 Gegen ten Ant Johann Saleweli aus 
Raabe Kreis Stubhm, zuletzt im Marienburger Kreiſe 
aufhaliſam, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter ſuchungshaft 
wegen Diebſtahls verhängt. ö 


Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
nächſte Juſtizgefängniß abzulieferm, auch hierher zu den 
Alten J. 1668/87 Nachricht zu geben. 

Clbing, den 20. October 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 
4339 Gegen die Böckerfrau Wilhelmine Trezeczack 
aus Allenſtein, welche ſich verborgen hält, iſt die Unter⸗ 
ſuchungs haft wegen Betrugs und Urkundenfälſchung ver⸗ 


hän gt. 


Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in 
das Juſtiz⸗Gefängniß zu Allenſtein abzuliefern. II. J. 
475. 87. 

Beſchre ibung: Alter 28 Jahre, Statur groß, 
Größe 1 m 65, Haare blend, Stirn frei, Augenbrauen 
blond, Naſe ſpitz, Zähne vollzählig, Geſicht länglich, 
Augen blau, Kinn oval, Geſichtsfarbe friſch, Sprache 
deulſch. 

Allenſtein, tan 21. Oktober 1887. 

Königliche Staatsonwallſchaft. 
434 0 Gegen den Arbeiter Chriſtian Zimmermann, 
früher zu Marienau, jetzt unbekonmen Aufenthalts, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt die 
Unterſuchungsheft weren Bettelns verlängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Amtsgerichts⸗Gefängniß zu Marienwerder abzu⸗ 
liefern. C. 42/87. 

Marienwerder, den 12. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 
4341 Der vom Königlichen Amtsgericht zu Schöneck 
unterm 21. Januar 1886 hinter die unves ehelichte 
Roſalie Pilaſt und die unverebrlichte Auguſte Dom» 
browska auch Loth erlaſſene Steckbrief wird erneuert. 

(1. J. 1937/85). 
Danzig, den 17. October 1887. 
Königliche Staotsanwallſchaft. 
4342 Der unterm 24. Dezember 1885 gegen den 
Wehrmann Jacob Glowezeweki aus Dalwin und Ge⸗ 
noſſen erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. G. 76/85. 
Dirſchau, den 14. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4343 Der von der Königlichen Staatsanwaltſchaft 
zu Schneidemühl in Nr. 35 pro 1887 unter 3436 
hinter den Bureaudiener Jehann Kopowski und der 
unverehelichten Franziska Buchholz aus Nakel wegen 
Uaterſchlagunz und ſchwerer Urkundenfälſchung erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit erneuert. 
Schneidemüyl, den 15. October 1887. 
Der Unterſuchungsrichter. 
4344 Der unter dem 5. April 1884 hinter 
1. den Pächter Louis Grönke aus Abbau Klein⸗ 


Boſchpol, 
2. den Arbeiter Franz Sielaff aus Pachthaus 
Ankerholz 
erlaſſene Sieckbrief wird hierdurch in Erinnerung ge⸗ 
bracht. M. II. 7/84. 


Stolp, den 15. October 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
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4345 Der hinter den Arbeiter Friedrich Wilhelm 
Albrecht, zuletzt in der Zuckerfabrik Tegenhof beſchäftigt 
gew ſen, unter dem 6. Dezember 1886 erlaſſene Steck⸗ 
brief wirr erneuert. Ac enz. K. 10/86. 
Elbing, den 18. October 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4340 Dir unterm 7. Novem er 1883 hinter den 
Kommis Georg Philippfohn erlaſſene Steckbrief wird 
erneuert. Aktenzeichen J. II. 2445/83. 
Königsberg, den 19. Oktober 1887. 
Königliche Staats anwalliſchaft. 
4343 Der hinter den Einwohner und Arbeiter 
Peter 185 aus Reber, geboren daſelbſt am 29. De⸗ 
zembei 1856, unterm 7. April 1887 erlaſſene Steckbrief 
wird hierdurch erneuert. V. D. 382/86. 
Elbing, den 19. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4348 Der unterm 5. April 1887 hinter den attler 
und R ſerviſten Carl Guſtav Nicolai, zuletzt in Nieder⸗ 
zehren aufhaltſom, in Nr. 16 des Amtsblatts „ro 1887 
erlaff ne Steckbrief wird erneuert. E. 114,86. 
Marienwerrer den 19. Oktober 1887. 
Königlich 8 Amte gericht 3. 
4349 Der unterm 9. Jult 1887 hinter den Arbeiter 
ermann Baumgarth aue Marienau, geboren am 7. 
Seplember 1861, unter Nr. 30 des Amtsblatts pro 
1887 erlaſſene Steckbrief wund erneuert D. 302/86. 
Marienwerder, den 19. Oktober 1887. 
Königliches Amte ge cicht 3. 
Steckbriefs⸗ Erledigungen. 
4350 Der unterm 15. April 1884 hinter die 
un vereh lichte Anna Paczoska aus Kasparus erlaſſene 
Steckbrief iſt erlerigt. F 11/87. 
Pr. Stargard, den 18. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4351 Der hinter den Eigenthümer Michael Mettel 
aus Klonézen unter dem 16. Auruſt 1887 eriaſſene 
Steckbrief ıft erledigt 
Bütow, den 21. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4352 Der hinter den Arbeiter Friedrich Meyer aus 
Glucau erlaſſene Steckorief vom 5. October 1887 iſt 


den 15. October 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
4353 Der unter tem 9. Septem er er. hinter den 


Arbeiter Kuſſauer aus 


erledigt. 
Danzig, den 17. October 1887. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


ä—— ——— äÿ4— Vene 


4354 Der unter dem 3. October 1887 hinter den 


Arbeiter Auguſt Examitzki aus Klempin erlaſſene Steck⸗ 
brief iſt erlecigt. 
Danzig, den 18. October 1887. 
Königliche Staalsanwaltſchaft. 


forderung zur 


4355 Das von uns unterm 17. September d. 


in Nr. 39 pro 1857 erlaſſene öffentliche Ecſuchen um 


Vollſtreckung der Strafe gegen den Wirthſchaftsinſpector 
Joſeph von Sulkowski früher zu Racziniewo und zuletzt 
zu Cieſewie, beſtehend in 20 Mark eventl. 2 Tagen 
Haft, wird hiermit als erledigt zurückgezegen. 

Culmſee, den 20. Okiober 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

4353 Der binter den Arbeiter Julius Ludwig 
Schiller aus Elbing, zuletzt in Panaritz Colonie auf⸗ 
bal ſam geweſen, unter dem 13. Juli 1887 erlaſſene 
Steckbrief iſt erledigt. 

Elbing, den 21. October 1887. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

4357 Der wider den Unteroffizier Wolff der 2. 
Cekedron riesieitigen Reaiments unterm 15. October 
d. J. erloſſene Steckbrief iſt erledigt 

Rieſenburg, den 21. October 1887. 

Oſtpreußiſches Ulanen⸗Regiment Nr. 8. 

4358 Der am 27. v. Mts. binter den ent wich enen 
Korrigenden Robert Fritz dieſſeits exlaſſene Steckorief 
iſt erledigt. 

Konitz, den 21. Oktober 1887. 

Der Director der Provinzial⸗Beſſerungs⸗ und Land⸗ 
armen⸗Anfsalt. 

4359 Der hinter den Arb iter Friedrich Penke, zu, 

letzt in Garnſſe, unterm 28. Mi 1887 unter Nr. 24 

des Amtsblatis pro 1887 erlaſſene Steckbrief iſt er⸗ 

ledigt. 

Marienwerder, den 15. Oktober 1887. 
Könialiches Amtsge icht 8. 
Zwangsverſteigerungen. 

4360 Im Wege ter Zwanasevollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche von Alt- Paleſchkn Bard I Blatt 25 
auf den Namen der verehelichten Landwirth Bertha 
Zieſe geborne Zieſe und deren gütergemeinſckafil' den 
Ehemann Carl Zeſe eingetragene, zu Alt Paleſchken 
Kreis Berent belegene Grundſtück am 20. Dezember 
188, Vormittags 10 Uhr vor dem unterzeichneten 
Gericht — an Gerichtsſtelle — Terminszimmer rs) 
verfteigert werben. 

Das Grundſtück ift mit 87,03 Mk. Reinertrag 
und einer Fläche von 21,97,30 Hektar zur Grundſteuer, 
mit 99 Mk. Nutzungswerih zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Auszug aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, etwaige Abſchötzungen und ant ere das 
Grundſtück betreffende Nachweiſuagen, ſowie beſor dere 
Kaufbedin gungen können in der Gerichte ſchreiberel, 
Zimmer Nr. 4 eingeſe hen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht 
von ſeibſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundouche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nict hervorging, insbeſon dere derartige Forderungen 
von Kap tal, Ziafen. wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſieigerungstermin vor der Auis 
Argate von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Glaubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrigenfads rieſeloen bei 
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Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen die 
berüdfihtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum des Grund⸗ 
ſtücks beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 22. Dezember 1887, Mittage 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Termins zimmer Nr. 3 verkündet werden. 

Berent, den 15. October 1887. 

Königliches Amtsgericht 3. 

4361 Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das 
im Grundbuche rom Dorfe Zigankenberg, Kreis Danzig 
Blatt 57 auf den Namen der Bauunter nehmer Anton 
und Hedwig geb. Benke⸗Leduchowsti'ſchen Eheleute ein⸗ 
getragene, zu Zigankenbergerfeld Nr. 18 belegene 
Grundſtück am 18. Dezember 1887, Vormittags 
10%, Uhr vor dem unterzeichneten Gericht — an 
Gerich sſtelle — Pfefferſtadt Zimmer 42 verſteigert 
werden. 

Das Grundſtück iſt mit 400 Mk. Nutzungswerth 
zur Gebäudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuer⸗ 
rolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuch »latts, etwaige 
Ar ſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende 
Naqhweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen können 
in der Gerichtsſchreiberel 8 Pfefferſtadt Zimmer 43 
eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden An⸗ 
ſprüche, deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungs⸗ 
vermerks nicht hervorging, insbeſondere derartige For- 
derungen von Kapital, Zinſen, wieder kehrenden 
Hebungen oder Koſten, ſpäteſtens im Verſte igeruags⸗ 
termin vor der Aufforderung zur Abgabe don Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende Gläubiger wider ⸗ 
ſpricht, dem Gerichte glaubhaft zu machen, widrigenfalls 
dieſelben bei Feſtſtellung des gering ſten Gebots nicht 
berückſichtigt werden und bei Vertheilung des Kaufgeldes 
gegen die berückſichtigten Anſprüche im Range zurück⸗ 
treten. 

Diejenigen, welche das Eigentum des Grund⸗ 
ſtücks keanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß 
des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver⸗ 
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls nach erfolgtem 
Zuſchlag das Kaufgeld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Grundftücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
wird am 14. Dezember 1887, Mittags 12 Uhr an 
obiger Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Danzig. den 15. Oktober 1887. 

Königliches Amtsgericht 11. 
4362 In Wege der Zwangssollſtreckung ſollen die 
im Grund euche von Lubichow Band IV Blatt 102 
und Band V Blat 121 auf den Namen der Beſitzer 


Iſidor und Anna geb. Chirrek⸗Los kowskiſchen Eheleute 
eingetragenen, im Kreiſe Pr. Stareard belege nen G und⸗ 
ſtücke am 19. Dezember 188 7, Vormittags 9 Uhr 
vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — 
Zimmer 15 verſteigert werden. 

Das Grundſtück Lubichow Blatt 102 iſt mit 
9,63 Thaler Reinertrag und einer Fläche von 8,93, 90 
Hektar zur Grundſteuer, mit 60 Mark Nutzungswerth 
zur Gebäudeſteuer, das Grundſtück Lubichow Blatt 121 
mit 1,35 Thaler Reinertrag und einer Fläche von 60,70 ar 
zur Grundſteuer, mit 36 Mk. Nutzungswerth zur Ge⸗ 
bäudeſteuer veranlagt. Auszug aus der Steuerrolle, 
beglaubißte Abſchrift des Grundbuchblatts, etwaige Ab⸗ 
ſchätzungen und andere die Grundſtücke betreffende 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kaufbedingungen 
können in der Gerictsſchreikerei 3 a eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden aufgefordert, die 
nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, 
deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem Grundbuche 
zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks 
nicht hervorging, inebefondere derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden Hebungen oder 
Koſten, ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, 
falls der betreibende Gläubiger widerſpricht, dem Ge⸗ 
richte glaubhaft zu machen, widrige nfalls dieſelben bei 
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt 
werden und bei Vertheilung des Kaufgel zes gegen die 
berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum der Grundſtücke 
beanſpruchen, werden aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ſteigerungstermins die Einſtellung des Verfahrens herbei⸗ 
zuführen, widrigenfalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kauf⸗ 
geld in Bezug auf den Anſpruch an die Stelle der 
Grundſtücke tritt. 

Das Urtheil über die Eriheifung des Zuſchlags 
wird am 19. Dezember 1887, Mittags 12 Uhr an 
Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 15 verkündet werden. 

Pr. Stargard, den 14. October 1887. 
Könialiches Amtsgericht 3 a. 
Ediktal⸗Citationen und Aufgebote. 

4363 Nachnehend bezeichnete Berfenen: 

1. der Wehrmann Franz Plath zu Berent Kreis 
Berent, ebenda am 12. Dezember 1852 geboren, 
letzter Wohnort Berent, 

2. der Wehrmann Chriſtian Michael Krauſe zu Orle 
Kreis Berent, ebenda am 4. September 1853 ge⸗ 
boren, letzter Wohnort Elſenthal Kreis Berent, 

3. der Wehrmann Johann Blaſſkowski zu Rotten⸗ 
berg Kreis Berent, ebenda am 26. März 1854 
geboren, letzter Wohnort Neu Klincz Kreis Berent, 

4. der Wehrmang Albrecht Johann Rieck zu Sietzen⸗ 
hütte Kreis Berent, ebenda am 8. April 1853 ge⸗ 
boren, letzter Wohnort Berent, 

5. der Wehrmann Guſtav Friedrich Alexander Auguſt 
Itrich zu Alt Czapel Kreis Carthaus, ebenda am 
16. Au guſt 1855 geboren, letzter Wohnort Alt 
Grabau Kreis Berent, 


u 
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6. Webrreiter von Jakuſch⸗Goſtomski! zu Soboncz 
Kreis Berent, ebenda am 21. März 1854 ge⸗ 
boren, letzter Wohnort Soboncz, 

7. Reſerviſt Johann Valentin Koſtuch zu Leszinken 
Kreis Carthaus, ebenda am 5. Februar 1860 ge⸗ 
boren, letzter Wohnort Lubahn Kreis Berent, 

8. Reſerviſt Thomas Brzezinski zu Gothelp Kreis 
Pr. Stargard, ebenda am 14. Dezember 1860 
gekoren, letzter Wohnort Olpuch Kreis Berent, 

9. Reſerviſt Emil Friedrich Otto Hein zu Foſſpütte 
Kreis Berent, ebenda am 23. Mai 1862 geboren, 
letzter Wohnort Groß Liniewo Kreis Berent, 

10. Rüſitier Johann Keller zu Goſtomie Kr. Carthaus, 
ebenda am 16. Juni 1862 geboren, letzter Wohn⸗ 
ort Ge ſtomie, 

werten beſchuldigt, als beurlaubte Reſerviſten benehungs⸗ 
weiſe Wehrmänner ohne Erlaubniß ausgewandert, bes 
ziehungsweiſe als Erſatzreſerviſten eriter Klaſſe aus⸗ 
gewandert zu ſein, ohre von ihrer bevorſtehenden 
Auswanderung der Militärbehörde Anzeige eritattet zu 
haben. Uebertretung gegen 8 360 Nr. 3 des Straf» 
g ſetzbuchs. 

Dieſelben werden auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 22. Dezember 
1887, Vormittags 9½ Uhr vor das Königliche 
Schöffengericht zu Berent zur Hauptverhandlung geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach §. 472 der Straf⸗Prozeß⸗Ort nung 
von dem Land wehr⸗Bezirks⸗Komm aindo zu Pr. Starg rd 
ausgeſtelllen Erklärung verurtheilt werden. 

Berent, den 30. September 1887. 

Peſſier, 

Gerichtsſchreiber des Kögiglichen Amtsgerichts. 
4364 l. Der Wehrmann Ferdinand Julius Lehrke 

aus Kobilla, 

2. der Wehrmann Joſeph Cwikänski aus Jariſchau, 

3. der Wehrmarn Ouſtav Adolf Barlau aus 
Kleſchkau, 5 

4. der Reſerviſt Ferdinand Emil Lenz aus Alt⸗ 
Kiſchau 

werden beſchuldigt, ohne Erlaubniß ausgewandert zu 
fein. Uebertietung gegen §. 360 Nr. 3 R.⸗St.⸗G.⸗ B. 

Diefelten werten auf Anordnung des Königlichen 
Amtsgerichts hierſelbſt auf den 1 3. December 
1887, Vormittags 9 Uhr, vor das Königliche 
Schöffengericht zu Pr. Starga d zur Hauptverhandlung 
geladen. 

Bei unentſchuldigtem Ausbleiben werden dieſelben 
auf Grund der nach §. 472 St.-P.-D. von dem König⸗ 
lichen Land wehr⸗Bezirks⸗Commando zu Pr. Stargard 
ausgeſtellten Erklärungen verurtheilt werden. E 150/87. 

Pr. Stargard, den 30. September 1887. 

Eggert, 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amte gerich s. 
4365 Der Cigenthümerfrau Chriſtine Schlieck geb. 
Blietſchau in Baumgart, vertreten durch den Rechts ⸗ 
anwalt Dr. Gaupp in Elbing, klagt gegen ihren Ehemann i 
den Eigemhümer Gottfried Schlieck untelannten Aufent- 


——-— ——ʒ—ä— . — — ' : 
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halts, auf Eheſcheidung wegen böswilliger Verlaſſung mit 


dem Antrage, die Ehe der Parteien zu ſcheiden, den ver⸗ 
klagten Ehemann für den allein ſchul dien Theil zu 
erklären und demſelben die Koften tiefes Eheſcheirunge⸗ 
prozeſſes zur Laſt zu legen und laret den Beklogten zur 
mündlichen Verhandlung des Rechte fire its vor die zweile 
Civilkammer des Königlichen Landgerichts zu Elbing auf 
den 17. Dezember 1887, Vormittoge 9 Uhr, 
mit der Aufforderung, einen kei dem gedachten Gerichte 
zugelaſſenen Anwalt zu beftellen. 

Zum Zwecke der üffentfiten Zuſtellurg wird 
dieſer Ausz ug der Klage bekannt gemacht. 

Elb ing, den 20. Oktober 1887. 
Neumann. Gerichtsſchreiber res Königlichen Landgerlchts. 
4366 Der Arbeiter Johann Auguſt Eiwart, geb. am 
24. November 1 860 in Rekau, zuletzt wohnhaft geweſen 
in Zoppet, jetzt unbekannten Aufenthalts, welcher an⸗ 
geklagt wird, 

im Jahre 1887 als beurlaubter Reſerviſt aus 

rem deutſchen Reich ohne Erlaubniß ausgewandert 

zu fein (Uebertreiung gegen 8 360 3 Str.⸗G.⸗ B.) 
wird cuf Ancıtnung des Könkglicken Amtegericht hier⸗ 
ſellſt auf Denner ſtaß, den 2 9. Dezember 188 7, 
Vormittags 9 Uhr, vor bas Kenigliche Schöffengericht 
in Zoppot Pemmerſcke Straße Nr. 5, unter dir Ver⸗ 
warnung gelaten, daß im Felle feines unentſchuldigten 
Aus bleibers zur Hauptverhandlung geſchritien und er 
auf Grund der nach 8 472 der Strafprozeßordnung 
ven dem Königlicken Bezirks- Commando in Neuftadt 
Weſipr. ausg eſtellten Erklärung verurtheilt werden wird. 
II. E. 82,87. 

Zoppot, den 17. October 1887. 

Der Gerlchtsſchreiber ar Königlichen Amtsgerichte. 


ietz. 
4361 Nachſtehen de Erſatz⸗Reſerviſten erfter Klaſſe: 
1. Kneckt Joſef Auguſt Rhode aus Koliebken, geb. 
in Lenſitz Kreis Neuſtadt Weftpr. am 19. Ja⸗ 
nuar 1861, 
2. Knecht Jul ius Joſef Toube aus Koliebken, geb. 
in Luſin Kreis Neuſtadt Weſtpr. am 24. Juni 1861, 
jetzt unbekannten Au fenthalts, welche angeklagt werden, 
im Jahre 188 7 aus dem Deulſchen Reiche aus⸗ 
gewondert zu fein, ohne von ihrer bevorſtehenden 
Auswanderung der Militairbehörde Anzeige er⸗ 
ſtattet zu haben (Uebertretung gegen 8 360 3. 
R⸗Str.⸗G.⸗B.), 
werden auf Anordnung des Königlichen Amtsgerichts 
hierſelbſt, auf Donnerſtag den 29. De em ber 
1887, Vormittags 9 Uhr vor das Königlich e Schöffen⸗ 
gericht in Zoppot Pommerſche Straße Nr. 5 unter der 
Verwarnung geladen, daß im Falle ihres Aus bleibens 
zur Hauptverbandlung geſchritten werden wird, und ſie 
auf Grund der nach § 472 Straſprozeßorenunz von 
dem Königlichen Bezirks⸗Comman do in Neuſtatt Weſipr. 
ausgeſtellten Erklärung werden verurtheilt werden. II. 
E. 84/87. 
Zoppot, den 17. October 1887. 
Der Gerichtsſchreiber ur Königlichen Amtsgerichts. 
etz. 
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4368 Die nadftehend benannten Militairpflichtigen: 


1: 


10. 


il, 


3 
d 


Jacob Valentin Johann Pacholski, katholiſch, 
geboren am 24. Mut 1862 zu Ponſchau, letzter 
Aufenthaltsort Ponſchau, 


Leo Mariejewski, katholiſch, geboren am 11. A pril 


1863 zu Bobau, letzter Aufenthaltsort Bobau, 


. Theodor Biedka, fatyotiich, geboren am 27. Aus» 


guſt 1863 zu Bobau, 
Bob u, 


letzter Aufenthaltsort 


. Paul Gu ſtav Fiſchalewski, evangeliſch, geboren am 


14. Februar 1863 zu Boba u, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Bobau, 


. Peter Miſchewsli, ka tholiſch, geboren am 6. März 


1863 zu Bobau, letzter Aufenthaltsort Bobau, 
Ignatz Klopotzki, katholiſch, geboren am 16. Auguſt 
1863 zu Bobau, letzter Aufenthaltsort Bobeu, 


Franz Michna, katholiſch, geboren am 30. October 


1863 zu Bob au, letzter Aufenthaltsort Reſen⸗ 
ſchin, 


Franz Szalkowski, kathol. geboren am 13. October 


1863 zu Bobau, letzter Aufenthaltsort Bobau, 
Jobann Jelinski, katholiſch, geboren om 24. Juni 
1863 zu Dorf Bordzichow, letzter Aufenthaltsort 
Dorf Bor dzichow, 

Joſef Brzezunski, kathol., geboren am 18. October 
1863 zu Neu⸗Bukewitz, letzt er Aufenthaltsort Neu⸗ 
Bukowitz, 

Anten Kwiatkowski, katholiſch, geboren 17. Januar 
1863 zu Weiß ⸗Bukowitz, letzter Aufenthaltsort 
Hech Stüblau, 


. Anton Jacob Brant, kathol, geboren am 14. Juni 
18. 


1863 zu Grabau, letzter Aufenthaltsort Grabau, 
Iſidor Jezewski, katholiſch, geboren am 11. Aug. 
1863 zu Grünberg, letzter Aufenthaltsort Grün⸗ 
berg, 


. Johann Czarnecki, katholiſch, geboren am 4. Ja · 


nuar 1863 zu Glucha, letzter Aufenthaltsort 


Glucha, 


. Johann Packmus, katholiſch, geboren am 3. Febr. 


1863 zu Wiersbinnen, letzter Aufenthaltsort 


Lindenberg, 


„Johann Turowski, katholiſch, geboren am 21. Mai 


1863 zu letzter Aufenthaltsort 


Occipel, 


Skorſchenn o, 


. Joſef Cirek, katholiſch, geboren am 22. Mai 1863 


zu Klanin, letzter Aufenthaltsort Klan n, 

Joſef Gaikeweki, kathol., geboren am 20. Februar 
1863, zu Kokeſchten, letzter Aufenthaltsort Adl. 
Stargard, 

Valemin Zadarski, kath, geboren am 17. Januar 
1863 zu Kettiſch, letzter Aufenthaltsort Kotliſch, 


Theodor Borriſſ, kath., geboren am 4. November 


1863 zu Krangen, letzter Aufenthaltsort Kollenz, 
Jacob Jankowski, katholiſch, geboren am 6. Juli 
1863 zu Krangen, letzter Aufenthaltsort Krangen, 
Jacob Mania, kath., geboren am 25. Juli 1863 
zu Krowno, letzter Aufenthaltsort Krowno, 


32. 


. Caſimir Urmanekf, kath., geboren am 4. Februar 
Friedrich Knitter, evangeliſch, geboren am 24. März 
„Johann Metza, kath., geboren am 4 Juri 1863 


Julian Cerwinski, katholiſch, geboren am 24. April 


16 
Johannes Rogaezewski, kath, geboren am 13 Mai 
. Anlicius Felski, kath., geboren am 1. Dezember | 
. Fran; Sprada, katholiſch, gero en am 4. October 

. Johann Rutkoweki, katholiſch, geb. am 11. Oe⸗ 


35. Johann Bortoszewekl, geboren am 2. Oktober 


. Andreas Dolski, katholiſch, geboren am 30. Nor | 


. Paul Gajewski, katholiſch, geboren am 27. 
. Franz Lange, katholiſch, geboren am 25. Dezember 


. Emil Johann Hermann Teßmer, evangeliſch, geb. 
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1863 zu Neudorf, letzter Aufenthaltsort Piſchnitz, 
1863 zu Piſchnitz, letzter Aufenthaltsort Owidz, 
zu Rathsroif, letzt er Aufentbolſeort Cenrot ſſein, 
1863 zu Schlachia, letz er Aufenhaltsort Schlachta, 
Carl Friedrich Auguſt Meldam evangeliſch, getoren | 


am 16. November 1863 zu Gut Schwarzwald, 
letzter Aufenthaltsort Gut Schwarzwald, 


1863 zu Gr. Semlin, letzter Aufenthaltsort 


Suzemin, 


1863 zu Sturz, letzter Aufenthaltsort Sturz, 
Albert Guſt av Auguſt Matſchuck, evang. geboren 
am 24. Mai 1863 zu Skurz, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Skurz, 0 
Peter Nikol us Pillat, kath., geboren am 10 Sep⸗ 
tember 1863 zu Skurz, letzter Aufenthaltsort 


Slurz, 
Julian Sikorra, katholiſch, geboren am 2. Juli 
1863 zu Skurz, letzter Aufenthaltsort Skurz, 


1863 zu Skurz, letzter Aufenthalteort Skurz, 
zember 1863 zu Smolong, letzter Aufenthaltsort 
Smelong | 


1563 zu Pr. Stargard, letz er Aufenthaltsort 
Rokoſchin, | 
vember 1863 zu Pr. Stargard, letzter Aufent- | 
haltsort Dom rowken, 
Franz Zurr, katholiſch, geboren am 12. Oktober 
1863 zu Pr. Stargard, letzter Aufenthallsert 
Pr. Stargard, 

Johann Knep, kathol iſch, geboren am 3. April 
1863 zu Adl. Stargard, letzter Aufenthaltsort 
Adl. Stargard, 

Juni 
1863 zu Hech⸗Stüblau, letzter Aufemhaltsort 
Hoch⸗Stüblau, 


1863 zu Hoch⸗Stüblau, letzter Aufenthaltsort 
Hoch⸗Stüklau 


am 14. Juni 1563 zu Hoch- Stüblau, letzter Auf 
en halisort Hoch⸗Slüblau, 

Paul Wenſierski, katholiſch, geboren am 6. Au⸗ 
guſt 1863 zu Hoch⸗Stüblau, letzter Aufenthaltsort 
Bordzichew, 

Johann Ciesnik, katholiſch, geboren am 14. De 
zem er 1864 zu Summin, letzter Au fentyaltsort 
Summm 


Franz Moszinsti, katholiſch, geboren am 24. März 


1863 zu Summin, letzter Aufenthalts ort Summin, 


Joſef Makela, katholiſch, geboren am 7. J ni 1863 
Johann Badzmiereki, katholiſch, geboren am 24. 


Johann Lengoweli, 


. Ignctz Hoffmann, katholiſch, geboren am 31. Juli 
. Joſef Aniſſ, katholiſch, geboren am 23. Februar 
„ Joſef Piotrowski, katholiſch, geboren am 29. Ja- 


„Joſef Kalinowski, katholiſch, geboren am 10. Au⸗ 


. Franz Ponczek, katholiſch, geboren am 25. Mai 
Thomas Jankowski, katholiſch, geboren am 20. 


„ Sofef Leo Manski, katholiſch, geboren am 


. Johann Theodor Sz irafin, katholiſch, geboren am 


Hermann Adolf Wilhelm, evangeliſch, geboren am 


Carl Auguſt Behrendt, evangeliſch, geboren am 


N 
5. Ignatz Naſinski, ka“ho'iſch, geboren am 31. Juli 


1833 zu Summin letzter Aufenthaltsort Lippt, 


. Carl Kohls, evangeliſch, geboren am 3. April 


1863 zu Suzemin, 
Stargard, 


letzter Aufenthaltsort Pr. 


! 
. Thomas Blaczinski, katholisch, geboren am 24. Dr 


zember 1863 zu Wda, letzter Aufenthaltsort 


Wda, 


zu Wda, letzter Aufenthaltsort Wa, 


— . — 


Juni 1863 zu Wielbrandowo, letzter Aufenthalts- 
ort Wielbran dowo, | 
katholiſch, geboren am 18. 
Junf 1853 zu Wielbrandowo, letzter Aufenthalte, | 
ort Wielbrandowo, 


„ Carl Guta Fiſchalowski, geboren am 14. Fe⸗ 


bruar 1863 zu Wieſenwald, Legter Aufenthaltsort 
Wieſenwald, 


„ Rurolf Auauſt Linde, evangeliſch, geboren am 29. 


Auguſt 1863 zu Wieſenwald, letz er Aufenthaltsort 
Wieſenweld, 


„ Joſef Barwick, katholiſch, geboren am 21. Januar | 


1863 
Wollenthal, 


zu Wollenihal, letzter A ufenthaltzort 


. Jacob Krzy on, katholiſch geboren am 26. Juli 


1863 zu Lebianken, letzter Aufenthaltsort Za-⸗ 
bianken, 


1863 zu Zellaoſch, letzter Aufenthaltsort Z ellgoſch, 
1863 zu Baldau, letzter Aufenthaltsort Knieb au, 


nuar 1863 zu Barchnau, letzter Aufenthaltsort 
Barchnau, 


guſt 1863 zu Borkau, letzter Aufenthaltsort 


Morroſchin, 
1863 zu Borkau, letzter Aufenthaltsort Morroſchin, 
April 1863 zu Bruſt, letzter Aufenthalts ort Bruſt, 


April 1863 za Bruſt, 
Bruſt, 


letzter Aufen thaltsort 


31. März 1863 zu Bruſt, letzter Aufenthalts ort 
Neudorf, 


16. Februar 1863 zu Dam iſchten, letzter Aufent⸗ 
haltsoct Czerbienſchin, 

Joſef Sianislaus Urbanski, katholiſch, geboren am 
95 Mat 1863 zu Damerau, letzter Aufenthaltsort 
unau, 


5. April 1863 zu Dirſchau, letzter Aufenthaltsort 
Dirſchau, 
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7. Hermann Maximilian 


. Auguſt Woleki, 


. Guſtub 


. Otto Rudolf Mielle, 


Franz Paul Behlke, katholiſch, geboren am 15. 
Juni 1863 zu Di rſchau, letzter Aufenthaltsor 


Dirſchau, 

Demalowski, katholiſch, 
geboren am 13. April 1863 zu Dirſchau, letzter 
Aufenthaltsort Dirſchau, 


Hermann Krohn, evangeliſch, geboren am 3. Fe⸗ 


bruar 1863 zu Dirſchau, letzter Aufenthaltsort 
Dirſchau, 


. Adolf Milbrodt. evangeliſch, geboren am 12. Juli 


1863 zu Dirſchau, letzter Aufenthaltsort Diirſchau, 


„Carl Johann Max Neumann, katholiſch, geboren 


am 23 Juni 1863 zu Dirſchau, letzter Aufent⸗ 
haltsort Dirſchau, 


. Friedrich Wilhelm Schwarzkopf, katholiſch, geboren 


am 15. Juni 1863 zu Dirſchau, letzter Aufent⸗ 
haltsort Dirſchau, 


. Emil Andreas Spradau, geboren am 14. Auguſt 


1863 zu Dirſchau, letzter Aufenthaltsort Dirſchau, 


. Auguſt Witanski, katholiſch, geboren am 20. Aus 


guſt 1863 zu Dirſchau, letzter Aufenthaltsort 
Dirſchau, 

latho:ifh, geboren am 29. An» 
guft 1863 zu Dirſchau, letzter Aufenthaltsort 


Di ſchau, 


Franz Auguſt Wuſchikowsk, katholiſch, geboren 


am 1. September 1863 zu Dirſchau, 


letzter 
Aufenthaltsort Dirſchau, 


. Bernhard Stellm ach, kotholiſch, geboren am 21. 


October 1863 zu Gardſchau, letzter Aufenthaltsort 
Fardſchau, 


. Franz Stiller, katholiſch, geboren am 13. October 


1863 zu Kl. Gartz, letzter Aufenthaltsort Rath⸗ 
ſtube, 


Eduard Elend, katholiſch, geboren am 25. Mai 


1863 zu Ger din, letzter Aufenthaltsort Gerdin, 


Franz Joachim, katpoliſch, geboren am 27. März 


1863 zu Gerdin, letzter Aufentbaltsort Gerdin, 


. Joſef Kamorowski, katholiſch, geboren am 13. 


November 1863 zu Gnieſchau, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Gnieſchau, 


. Auguſt Hermann Kluck, evangeliſch, geboren am 


16. November 1863 zu Goſchin, letzter Aufent⸗ 
haltsort Goſchin, 


. Ferdinand Martin Sawatzki, kathollſch, geboren 


am 11. November 1863 
Aufenthaltsort Goſchin, 
Ferdinand Wohlert, katholiſch, geboren 
am 11. April 1863 zu Goſchin, letzter Aufent⸗ 
halts ort Goſchin, 


zu Goſchin, letzter 


evangeliſch, gekoren am 
31. Juli 1863 zu Liebenhoff, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Liebenhoff, 


. Franz Cichanski, katholiſch, geboren am 13. April 


1863 zu Lmiewken, letzter Aufenthaltsort Li⸗ 
niewken, 


. Frunz Heinowski, katholiſch, geboren an 3. Oc⸗ 


tober 1863 zu Viniewken, letzter Aufenthaltsort 
Liniewken, 


87. 


88. 


89. 
90. 
Ole 
92. 
93. 
94. 
95. 


96. 
97 
98. 


99. 


105. 


106. 


. Theodor Xaver Schulz, katholiſch, 
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Johann Lipski, katholiſch, geboren am 12. Juli 
1863 zu Liniewken, letztec Aufenthaltsort Li⸗ 
niewken, 

Valentin Schnadau, kotholiſch, geboren am 20. 
November 1863 zu Liniewke n, letzter Aufenthalts; 
ort Lniewlen, 

Mertin Klymens, katholiſ eh, geboren an 12. No⸗ 
vember 1363 zu Ge. Malſau, letztee Aufenthal ts⸗ 
ort Gr. Malſau, 

Valentin Woivickt, katholiſch, 1900 ren am 14. Fe⸗ 
bruar 1863 zu Ge. Mıljau, letzt er Aufenthaltsort 
Liniewken, 

Johann Wehlke, katholiſch, geboren am 16. De⸗ 
zember 1863 zu Mor coſch in, letzter Aufenthaltsort 
Gerdin, 

Anton Dombrowski, kathollſch, geboren am 28. 
Februar 1863 zu Neuhof, letzter Aufenthaltsort 
Neuhof, 

Joh inn Malu h, katholiſch, geboren am 5. Apeil 
110 zu Eichwalde, letzter Aufenthaltsort Eich⸗ 
walde, 

Johann Prengel, katholiſch, g'boren am 10. Ja 
nuac 1863 zu Neu jo,, letzter Aufenthaltsort 
Neuhof, 

Johann Ligmanowsk, kathollſh. geboren am 
5. Oktober 1863 zu Dorf Neukirch, letzter Aufent⸗ 
baltsort Dorf Neukirch, 

Rejski, katholiſch, geboren am 16. Dezember 1863 
zu Pelplia, letzter Aufenthalts ort Pelplin. 

Leo Buzalekt, katholiſch, geboren am 11 Aoril 
1863 zu Pilla, letzter Aufenthaltsort Skorſcheano, 
Michael Krzyzanowski, katholiſch, geboren an 
21. September 1863 zu Pommey, letzter Aufent⸗ 
haltsort Pommey, 

Johann Wicher, katholiſch, gebocen am 28. No⸗ 
vember 1853 zu Pommey, letzter Af enthaltsort 
Pommey, 
geboren am 
11. Apcil 1863 zu Raikau, letzter Aufenthaltsort 
Dirſchau, 


„Friedrich Wilhelm Holz, evangeliſch, geboren am 


2. November 1863 zu Rathſtube, 
haltsort Rathſtube, 


letzter Aufent⸗ 


. Franz Lukowski, katholiſch, geboren am 7. No⸗ 


vember 1863 zu Rathſtube, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Authftube, 


Johann Jeskowsk, katholiſch, geboce am 7. De» 


zember 1863 zu Riewalde, letzter Aufenthaltsort 
Riewalde, 


Theodor Nezel, katholiſch, geboren am 17. März 


1863 zu Riewalde, letzter Aufenthaltsort Wie. 
walde, 

Johann Wierczioszewski, katholiſch, geboren am 
8. Februar 1863 zu Riewalde, letzter Aufenthalts- 
ort Rlewalde, 

Bernhard Zakrzewski, katholiſch, geboren am 
17. April 1863 zu Roppuch, letzter Aufen thalts⸗ 
ort Lipinken, 


107. 


108. 
109. 


110. 


111. 


112. 


113. 


114. 


115. 


116. 


117. 


118. 


119. 


120. 


121. 


122. 


123. 


124. 


125. 


Franziskus Xorerus Boroszewski, katholiſch,] ge⸗ 
boren am 16. Deꝛember 1863 zu Roſenthal, letzter 
Aufenthaltsort Roſenthal, 

Jo def Kreinick, kalholiſch, geboren am 20. Oktober 
1863 zu Roſenthal, letzter Aufenthaltsort Roſenthal, 
Fronz Jasdzewski, katholiſch, geboren am 14. Aus 
guſt 1863 zu Gr. Schlaͤnz, letzter Aufenthaltsort 
Gr. Schlanz, 

Martin Izsdzews ki, katholiſch, geboren am 12. No: 
vember 1863 zu Gr. Schlanz, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Gr. Schlanz, 

Franz Liebenau, katholiſch, geboren am 3. März 
1863 zu Gr. Schlanz, letzter Aufenthaltsort 
Gr. Schlanz, 

Stanislaus Murawski, katholiſch, geboren am 
8. April 1863 zu Gr. Schlanz, letzter Aufenthaltsort 
Gr. Schlanz, 

Franz Olezewski, katholiſch, geboren am 14. Aus 
guft 1863 zu Gr. Schlanz, letzter Aufenthaltsort 
Gr. Schlanz, 

Johann Ols zewskl, katholiſch, geboren am 21. De⸗ 
zember 1863 zu Gr. Schlanz, letzter Auferthalte- 
ort Subkau, 

Jovann Bielawsli, katholiſch, geboren am 
23. Januar 1863 zu Kl. Schlanz, letzter Aufent⸗ 
haltsort Kl. Schlanz, 

Adalbert Bonus, kaiholiſch, geboren am 6. Nor 
vember 1863 zu Kl. Schlanz, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Kl. Schlanz, 

Jacob Gajewokt, katholiſch, geboren am 20. Juli 
1863 zu Kl. Schlanz, letzter Aufenthaltsort 
Kl. Schlanz, 

Michael Jeſinski, katholiſch, geboren am 20. Sep⸗ 
tember 1863 zu Kl. Schlanz, letzter Aufenthalts- 
ort Kl. Schlanz, 

Johann Mieszynski, katholiſch, geboren am 6. Nor 
vember 1863 zu Kl. Schlanz, letzter Aufenthalts- 
ort Gr. Schlanz, 

Alexander Wilhelm Pohlmann, geboren am 
6. Juli 1863 zu Kl. Schlanz, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Kl. Schlanz, 

Carl Johannes Siendram, evanzeliſch, geboren am 
6. Mai 1863 zu Kl. Schlanz, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Kl. Schlanz, > 
Albert Auguft Wollert, geboren am 22. April 
1863 zu Kl. Schlanz, letzter Aufenthaltsort 
Subkau, 

Franz Czaplewsli, katholiſch, geboren am 5. Ok⸗ 
tober 1863 zu Schliewen, letzter Aufenthaltsort 
Kl. Turſe, 

Joſef Paul Koſſecki, latholiſch, geboren am 4. Juli 
1863 zu Schliew en, letzter Aufenthaltsort Gr. 
Waczmiers, 

Johann Michael Jasnoch, katholiſch, geboren am 
26. September 1863 zu Spangen, letzter Aufent⸗ 
haltsort Spangen, 
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Franz Bielecki, katholiſch, 
1863 zu Spengawsken, 
Spengawsken, 

. Auguſt Goitlieb Kiſſel, evangeliſch, geboren am 
21. Juni 1863 zu Spengawsken, letzter Aufent⸗ 
haltsort Spenzameten, 

Johann Auguſt Glowezewskt, katboliſch, geboren 
am 24. Dezember 1863 zu Stenzlau, letzter 
Aufenthaltsort Stenzlau, 

. Frier rich Wilhelm Hintz, evangeliſch, geboren am 
13. März 1863 zu Stenzlau, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Stenzlau, 

. Auguſt Erdmann Lemke, evangeliſch, geboren am 

6. Auguft 1863 zu Swaroſchin, letzter Aufenthalts⸗ 

ort Dombrewken, 

Johann Franz Pacholski, katholiſch, geboren am 

25. April 1863 zu Lurwigsthal, letzter Aufent⸗ 

haltsort Swaroſchin, 

Julius Schwager, evangeliſch, geboren am 31. De⸗ 
zember 1863 zu Swaroſchin, letzt er Aufenthalts⸗ 
ort Swaroſchin, 

„ Joſef Koricki, kotholiſch, geboren am 11. März 
1863 zu Dorf Sudbkau, letzter Aufe nih altsort 
Derf Subkau, 

. Guſtav Lubiewski, katholiſch, geboren am 17. Fe⸗ 
bruar 1863 zu Dorf Subkau, letz er Aufenthalts⸗ 
ort Dorf Subkaa, 

„Johann Lubtewski, katholiſch, geboren am 5. Ok⸗ 
tober 1853 zu Dorf Subkau, letzter Au fenthalts⸗ 
ort Dorf Subkau, 

. Franz Maledi, tatholiſch, geboren am 27. März 
1863 zu Gr. Waczmiers, letzter Aufenthaltsort 
Gr. Waczmiers, 

. Thomas Henz, ketholiſch, geboren am 23. März 
1863 zu Gr Waczmiere, letzter Auſenthalteort 
Gr. Malſau, 


geboren am 14. Juni 
letzter Aufenthaltsort 


138. Robert Boteslaus Swierczinski, katholiſch, geboren 
am 6. Dezember 1863 zu Gr. Waczmiers, letzter 
Aufenthalisort Ratne dorf, 

139. Thomas Szame ſchle, katholiſch, geboren am 


15. Dat 1863 zu Gr. Waczmiers, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Gr. Gartz, 

Auguſt Hermann Herrmann, katboliſch, geboren 
am 21. April 1863 zu Zeisgendorf, letzter Aufent · 
halts ort Z isgendorf, 

„Paul Piichael Koſabucki, katholiſch, geboren am 
22. Juli 1863 zu Zeisgendorf, letzter Aufenthalts⸗ 
ort Zeisgendorf, 

Julius Carl Robert Michelſen, evangeliſch, 
am 19. Februar 1863 zu Zeisgendorf, 
Aufenthaltsort Zeisgendorf, 

werden beſchuldigt: in der Abſicht, ſich dem Eintritte in 
den Dienſt des ftehenden Heeres orer der Flotte zu 
eutzieh en, ohne Erlaubniß entweber das Bundesgebiet 
verloſſen zu haben, bezw. ſich nach erreichtem militair⸗ 
pflichtigem Alter außerhalb des Bundesgeviete s aufzu⸗ 
halten (ſtrafbar nach 8 140 Str, ⸗G.⸗B). 


142. geb. 


letzter 


Dieselben werden auf den 26. Januar 1888, 
Vormitiags 9 Uhr, vor die Strafkammer bei dem 
Königlichen Amte gerichte zu Pr. Stargard zur Haupt⸗ 
verhandlung geladen. 

Bei unentſchaldigtem Aus bleiben werden dieſelben 
| auf Grund der nach § 472 der Strofprozeßordnung von 

dem Königlichen Herrn Landra h zu Pr. Stargard über 
die der Anklage zu Grunde liegen den Thatſachen aus⸗ 
geſtellten Erklärung verurtheilt werden. (IIIa. M. 2. 
91/87.) 

Danzig, den 14. Oktober 1887. 

Königliche Staarsonwaliſchaft. 
Bekanntmachungen 

über geſchloſſene Ehe ⸗ Verträge. 
4369 Der Arbeiter Heinrich Tötz und die unver⸗ 
ehelichte Maria Scharping, beide aus Neukirch, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft rer Güter 
nnd des Erwerbes mit der Maßgabe, daß Alles, was 
die Ehefrau durch Erbſchaft, Vermächtniß, Schenkung, 
eigene Arbeit oder auf andere W-ife erwi bt, die Natur 
des geſetzlich vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut 
Vertrages vom 30. September 1887 ausgeſchloſſen. 

Tiegenhof, den 30. September 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

4370 Der Poſiſ kretalr Ludwig Helzke aus Damig 
und das Fräulein Margarethe Laas ner, Letzlere in Zu⸗ 
ſtimmunz und mit Genehmigun; ihres Vaters, des Uhr» 
machers Leopold Laasner eben da hben vor Einzehung 
| ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und res Erwerbes 
laut Ehevertrog vom 30. September 1887 mt der 
| Beſt mmung ausgefalcfien, daß das von der künftigen 

Ehefrau einzubringende ſowie das, während der Ehe 

von derſelben durch Erbſchaften, Glücksjälle, Schenkungen 
| orer ſonſt zu er werbende Vermögen, die Natur des 
| 
! 
| 
{ 
i 


— — 


—— —— ——— 


Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 30. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 

4321 Das Fräulein Anna Amalie Jendritza aus 

Danzig und der Gutsadminiſtrator Guſtav Siupin 

aus Wdlig Weiß Buckowitz haben vor Eingehung ihrer 

Ehe die Gemeinſcheſt der Güter und des Erwerbes 

mit der Maßgabe, daß das von der künftigen Ehefrau 

einzubringende, ſowie während der Ehe durch Erbſchaften, 

Glücksfälle Schenkungen oder ſonſt zu erwartende 
| Verma gen die Naturde s Vorbehalt enen hoben ſoll laut 
Vertrag vom 24. September 1887 aus geſchloſſen. 

Pr. Stargard, den 30. September 1887. 
Königlichen Amtsgericht. 

4372 Der Kaufmann Franz Friedrich Ernſt Neumann 

aus Danzig und deſſen Ehefrau Louiſe Amalie Auguſte 
Neumann geb. Willen ius, Letztere im Beiſtande und 
mit Genehmi gung des Kanz eiraths Burchardt ebenda, 

ha ben nach Eingehung ihrer Ehe, nachdem der Ehemann 
feine Großjahrigteit erreicht, auch für die Dauer der 

ferneren Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Ehevertrag vom 13. Juli 1887 mit der 
Beſtimmung eusgeſchloſſen, daß das von der eie 


bereits in die Ehe eingebrachte, ſowie das während der⸗ 
ſelben durch Erbſchaft, Glück fälle oder ſonſt wie zu er» 
werbende Vermögen die Natur des Vorbehalzenen haben 


Danzig, den 29. September 1887. 
Königliches Amtgericht 3. 
4373 Der Landmann Cornelius Hein aus Weß⸗ 
linken, und die Witiwe Laura Emilie David geborne 
Retzlaff ebenda, Letztere im Beiſtande des Rentier 
Heinrich Rizlaff aus Prauſt, haben vor Eingebung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ebev ertrag vom 4. Oktober 1887 mit der Beſtimmung 
ausgeſchleſſen, daß das von der künftigen Ehefrau ein⸗ 
zubringende, ſowie das von derſelben während der Ehe 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen oder ſonſt 
zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 4. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
4374 Der Schleifer Franz Adelbert Herrmann 
und teffen Ehefrau Anna Marie Hubert ine Herrmann 
geborne Lothmann, früher in Aachen, jetzt in Danzig 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag d. d. 
Aachen den 8. Juni 1880 mit der Be ſtimmung aus · 
geſchleſſen, daß Alles was die Eheleute bei Eingehung 
der Ehe beſaßen, ſowie Alles was tiefelben während 
der Ehe durch Erbſchaft, Schenkung, Legat oder einen 
anderen Tirel erwerben, das ausſchließliche Eigenthum 
desjenigen Ehegatten bleiben ſoll, dem es gehört und 
zugefall'n iſt, was hierdurch bei Verlegung ihres 
Wohnſitzes von Aachen nach Danzig von Neuem bekannt 
gemacht wird. 
Danzig, den 4. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
4375 Der Arbeiter Guftan Radtke und die un⸗ 
verehelichte Anna Sgodda, beide zu Wernersdorf, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein ſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verlrag vom 28. September 
1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles 
Vermögen der künftigen. Ehefrau die Eigenſchaſt des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Marienburg, den 28. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4376 Der Hofbeſitzer Johann Friedrich Bleſchkowski 
und deſſen Chefrau Juſtine Emilie Elıfabety geborene 
Klemhuß, früher in Gr. Gartz bei Mewe, jetzt in Paſe⸗ 
wark wohnhaft, Letztere im Beiſtande und mit Geneh⸗ 
migung ihres Vaters des Hofbeſitzers Reinhold Klom- 
huß aus Paſewark, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Er werves laut Ehe⸗ 
vertrag d. d Danzig, den 17. Dezember 1868, mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen der Ege⸗ 
frau und zwar ſowohl dasjenige, welches dieſelbe gegen⸗ 
wärtig beſitzt und welches dieſelbe in die Ehe eingebracht 
hat, als auch dasjenige, welches ſie während der Oauer 
ihrer Ehe durch Erbſchaften, Vermächtuiſſe, Schenkungen, 
Glücksfälle eder ſonſt auf andere Art erwerben ſollte, 


Frau in die Ehe 
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die Elgenſchaft des vert ragsmößig Vorbehaltenen haben 
ſoll, was hierd urch bei Verlegung ihres Wohnſitzes don 
Gr. Gartz nach Paſewark ron Neuem bek unt gemacht wird 
Dunzig, den 4. Ok ober 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
4377 Der Kaufmann Ant ræeas Hermann Neubeyſer, 
im Be ſtande und mit Genehmigung feines Vaters des 
Schiff ⸗kapitains a. D. Rudelf Neubeyſer aus Danzig 
und das Fräul ein Johanna Jaeſchke ebenda, Letzere im 
Beiſtande nnd mit Genehmigung ihres Vaters, des 
Rentiers Chriſtian Jaeſchke aus Marienburg, haben vor 
Eingehung ihrer E he die Geme inſchaft der Güter und 
des Erwerb es laut Ehevertrag vom 4. und 5. Oktober 
1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
der künftigen Ehefrau einzubringende, forte das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücke fälle, Sckenkungen oder 
ſonſt zu erw ertende Vermögen die Natur des Vorbe- 
haltegen haben ſoll. 
Danzig, den 5. October 1887. 
Köni, liches Amtsgericht 2. 

4378 Der Architect Ernſt Günther und deſſen Ehe⸗ 
frau Dr. Valeska geb. Wilcke, früher in Könige berg 
i. Pr., jetze in Oliva (Carlshef 2) wehntaft, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſckaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ehevertrag d. d. Königsberg 1. Pr. 
ten 27. September 1881 mit der Beſtimmung ousge⸗ 
ſchloſſen, daß dem gegenwärtigen Vermögen der Ehefrau 
und Allem, was fie fpötır durch Erbſchaft, Geſchenke, 
Glücksfälle oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des vor⸗ 
behaltenen Vermögens beigelezt wire, was hlerduich bei 


Verlegung ihres Wolnſitzes von Königsberg i. Pr. nach 


Oliva von Neuem bekannt gemacht wird. 

Danzig, den 4. Oktober 1887 

Köriglich s Amte gericht 2. 

4379 Der Boreauverſteher Rudolf Gerondzele ki 
und das Fräulein Marie Lettau von hier haben vor 
Ein gebung ihrer Ehe die Gemeinſchaſt der Güter und 
des Erwerles für die Dauer derſelben mit der Beſtim⸗ 
mung, doß das Vermögen, welches die Braut in die 
Ehe bringt und im Laufe derſelten erwirkt, die Natur 
des Vorbeha Itenen haben ſoll, Yauı Ehevertrag vom heu⸗ 
tigen Tage auegeſchloſſen. 

Mari enwerder, den 1. October 1887. 

Königliches Amte gericht. 

4380 Der Schiffer Carl Raykoweki (auch Rei⸗ 
kowskt) und deſſen Ehe frau Wilhelmine geb. Jaguſch, 
verwitwet gewef ne Borg, früher in Rebheide, jetzt in 
Münſterwalde Kreis Marienwerder wohnhaft, haben 
vor Einzehung ivrer Ehe die Gen einſc aft der Güter 
und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß Alles, was die 
einbringt und während der Ehe er⸗ 
wirbt, die Natur dis vorbehaltenen Vermögens baben 
ſoll aut Verhandlung vom 9. April 1886 ausgeſchleſſen. 

Auf Antrag der Raykoweti'ſchen Cheleute aus 
Anlaß der Verlegung ihres Wohr ſitzes von Rehheide 


nach Münſterwalte wird Vorſtehendes nochmals bekannt 
gemacht. 


Neuenburg, den 4. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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Stielow aus Goſchin und der Hofhefiter Georg Hein⸗ 
rich Wilhelm Hodam aus Czechoczyn haben für die 
von ihnen eirzugehende Ehe durch Vertrag vom 27. Sep ⸗ 
tember 1887 die Gemeiaſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, daß Alles, was 
die Braut in die Che einbringt und während der Ehe 
aus irgend einem Rechtsgrunde erwirbt, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Neuſtadt We pr., den 30. September 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4382 der Apotheker Erich Dunkel und deſſen 
Ehefrau Olga geborene Gander in Berlin, Frankſurter⸗ 
Allee No. 93 wohnhaft, früber in Bukowitz, dieſſeit gen 
Kreiſes, haben laut gerichtlichen Vertrazes d. d. Berlin 
ten 10. September 1887, nach erreichter Greßjäbrigkeit 
der Ehefrau, die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſſen. 
Schwetz, den 28. September 1887. 
Königliches Amtgericht. 
4383 Der Eiſenbahaſtations⸗Diätar Frier rich 
Worneke und das Fräulein Anna Emile Wilhelmine 
Wute r orff aus Danzig jetzt hier, haben vor Ein ehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Eımwerres 
laut Vertrages vom 30. September d. J. ausgeichloſſen, 
und ſoll das Vermögen der zukünftigen Ehefrau die 
Natur des Vorb haltenen haben. 
Elbing, den 6. Ok ober 1837. 
Königliches Amtsgeri bt. 
4384 Der Schuhmachergeſelle Friedrich Bomann 
aus Danzig und die Chriſune Eliſabetb Froſt ebend«, 
Letztere im Beiſtande des Arbeiters Martin Froſt aus 
Schoenw.rling, haben vor Engehung ihrer Ehe die 
Gen einſchaft rer Güter und des Erwerber aut Ehe⸗ 
vertrag vom 5 Ottober 1887 mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau ein⸗ 
zubringende, ſowie das während der Ehe von derſelben 
durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schenkungen o er ſenſt 
zu erwerbende Vermögen die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 5. Oktober 1887, 
Königliches Amtsgericht 2. 
4385 Der Kaufm nn Carl Croll aus Danzig und 
das Fräulein Sophie Reinhold ebenda, haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Geme nſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Eh vertrag vom 6. October 1887 mit 
der Beſtimmung aus leſchloſſen, daß das don der 
künftigen Ehefrau einzuoring ende, ſowie das während 
der Ehe ven derſelben durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 6. Okteber 1837. 
Königlich s Amtsgericht 2. 
4886 Der Klempner iſte Friedrich Ro bert Krauſe 
aus Danzig und die Jungfrau Auguſte Marie Eliſe 
Blenskt ebenda, Letztere im Beiſt nde ihres Vaters, 
des Kanzlei ehilfen Juli s Bleaski zus Sum, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemenſchaft der Güter 


Na ur des vorbehaltenen Vermögens baten ſoll, 


uk 


4381 Die unverehelichte Gertrud Eliſabelh Chriftiane ; und 


tes Erwerkes Taut Ehevertrag vom 5. Oekober 
18 87 mit der Beſtimmung arsgeſc leſſen, daß das ven 
der Tünftigen Et efrau einzubringende, ſewie das während 
der Ehe durch Erbſchaſten, Glücksfälle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 5. October 1887. 
Königli ches Amtsgericht 2. 
4387 Der Schmied Carl Hugo Greve aus Danzig 
und die Jungfrau Bar bara Klein ebenda, haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Ebevertrag vom 6. Octeber 1837 
mit der Veſtimmung ausgeſchloſſen, daß das vor der 
künftigen Ehefrau eivzubringende, ſowie tas während 
der Ehe von derſelben durch Erbſch. fen, Glückszälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehalten n haben ſoll. 
Danzig, den 6. October 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
4368 Der Hantelsgärtner Joſef Mareiniec aus 
Tbern und das Fräulein Marie Menczarska aus 
Goſiyn haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des E:werbes laut Verhandlung 
d. d. @ofiyn, den 20. September 1887, ausgeſchloſſen. 
Thern, den 26. September 1887. 
Königliches Amisgericht. 
4389 Der WViourer- und Zimmermeiſter Arthur 
Ohlenſchläger in Chriſtburg und das Fräulein Helene 
Hildebrandt in Cbriſiburg, Letzter im Beiſiande ih es 
Vaters, des Mourer⸗ und Zimmermeiners Auuuſt 
Hilrebrandt daſelbſt, haben vor Eing bung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſt mmung. daß Alles, weis die zukünftige Ehefrau in 
die Ehe einbringt, oder während derſelven durch Ge⸗ 
ſchenke, Erbſchaften oder Glücks fälle aller Art erwirbt, 


lout Vertrag vom 6. October 1887 ausgeſchloſſen. 
Chriſtburg, den 6. October 1887. 
Königliches Amtegs richt. 
4390 Der Kaufmann Julius Rieß in Elbing und 
das J äulein Clara Wohl aus Pr. Hollaud haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Verban lung vom 4. d. Pets. aufs 
geſchloſſen und fol das Vermögen der zukünftigen 
Frau die Natur des Vorbehaltenen haben. 
Elbing, den 7. October 1787. 
Königliches Amtsgericht. 
430 1 Der pract. Arzt Dr. med. Ernſt Krauſe und 
das Fräulein Anna Giebler in E bing haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Gü er und des 
E. werbes laut Verhandlung vom 6. d. Di ausgeſchſoſſen 
und ſoll das Vermögen der zukünftigen Frau die Natar 
des Vork ehaltenen haben. 
Elding, den 6. October 1887. 
Könialiches Amtsgericht. 
439 1 Der Tiſchlerzeſelle Gottfried Piur und dle 
Otrilie Großmann in Elbing haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 


laut Verhandlung vom 8. d. M. ausgeſchloſſen und 
ſoll das Vermögen der zukünftigen Frau die Natur des 
Vorbehaltenen haben. 
Elbing, den 8. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


4393 Der Hoteltefiger Paul Hildebrandt in Rirfen- 
burg und deſſen Ehefrau Ida geb. Smolinska haben 
vor Eng hung ihrer Ehe die Gemeinschaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung de dato Culm, 
den 29 Auguſt 1872 dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß das 
Verwögen und der Erwerb der Ehefrau die Eigenſchaft 
res geſ'tzlich vorb'balten n Vermögens haben ſoll. Dem 
Ehemann ſoll an dieſem Vermögen reſp. dem Erwerb 
weder das Verwaltungs- noch das Nießbrauchs recht zu⸗ 
teben. 

10 Rieſenburg, den 28. September 1887. 

Königliches Amtsgerickt. 


4394 Der Gutsbeſitzer Hellmuth Veneke aus Guttlin 
und das Fräulein O ga Winter aus viſſa haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
tes Erwerbes mit der Beſtimmung, daß Alles, was die 
Braut in die Eve bringt, oder während derſelsen ers 
wirbt, ren Charakter des vorbehaltenen Vermögens 
haben ſoll, laut Vertrages d. d. Liſſa, den 19. Sep⸗ 
tember 1887 ausgeſchloſſen. 
Culm, den 4. October 1887. 
Koͤnigliches Amtszeriht. 


4395 Der Schubmachermeiſter Heinrich Bartel aus 
Graudenz und das Fräulein Anna Knels aus Bratwin 
haben vor Eingebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß 
das jenige Vermögen, welches die Braut in die Ehe 
bringt oder während derſelden, ſei es ſelbſt dureh Erb» 
ſchaften, Vermächtniſſe, Schenkungen oder ſonſtige Glücks⸗ 
fälle erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermaͤgens 
heben ſoll, laut Vertrages vom 6. October 1887 aus⸗ 
geſchloſſen. 
Graudenz, den 6. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


4396 Der Friſeur Reinhold Stüwe aus Danzig 
und die Jungfrau Emma Ehlert ebenda haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erw erbes laut Ehevertrag vom 13. Oktober 1887 
mit ter Bıftimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzudrinzende, ſowie das während 
der Ehe von terfelten durch Erſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 

Danzig, den 13. Oktober 1887. 

Königliches Amtsgericht 2. 


4397 Der Kaufmann Bruno Drabandt aus Danzig 
und das Fräulein Clara Schultz ebenda haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes laut Ehevertrag vom 13. Oktober 1887 mit der 
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Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen N 
Ehefrau einzubringende ſowie das während der Ehe nach Pinsken hleſigen Kreiſes verlegt haben, erfolgt auf 


von derſelben durch Erbſchaften. Glücksfälle, Schenkun⸗ 
gen oder fenft zu erwerbende Vermögen die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 13. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
4398 Ter Contitor Frorz Anton Priybys ewski 
zu Culmſee urd das Fräulein H lene Dunaisfa zu 
Schwetz baten vor Eing hung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Verbandlung 
vom 26. September 1887 mit der Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß Alles, was die künftige Ehefrau in die 
Ehe bringt und während derſelben durch Erbſchaft, Ger 
ſchenke oder ſonſtwie erwirbt, die Eigenſchaft des vor⸗ 
behaltenen Vermögens baben ſoll. 
Culmſe e, den 3. Oktober 1887. 
Köntaliches Amte gericht. 
4399 Der Z mmermeiſter Heinrich Wokök aus 
Neuenburg und das Fräulein Marg ſrete Klatt ven 
ebendort haben vor Eir gehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes mit der Beſtim⸗ 
mung, daß das gegenwärtige Vermögen der Braut und 
Alles, was ſie ſpäter durch Erbſchaft, Geſchenke Glücks⸗ 
fälle oder ſonſt erwirbt, die Eigenſchaft des vorbeha tenen 
Verm ög ne haben ſoll laut Verhandlung vom 6. Ok⸗ 
tober 1887 ausgeſchloſſen. 
Neuenburg, den 6. Oktober 1887. 
Kenigliches Amtsgericht. 
4 400 Der Kaufmann Emil Eugen Gribkowski aus 
Cori ſirurg und ta> Fräolein Anna Froſt aus Groß⸗ 
Neb au, Letzlere mit Genehmigung und im Beiltante 
ihres Vaters, des Beſitzers Wilhelm Froſt daſelbſt, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gem inſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Maßgabe, daß 
das Ver mögen der Braut die Natur des Vorbehaltenen 
haben ſoll, laut Vertrag vom 26. September 1887 
ausgeſchloſſen. 
Chriſt kurg, den 12. Oktober 1887. 
Königliches Amtegericht. 
4401 Der Knecht Friedrich Weelke aus Schöneck 
und die unverehelichte Mathilde Wilm von daher, im 
Beiſtande ihres Vaters, des Eigenthümers Anton Wilm 
aus Krebsberg haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meinſchaſt ter Güter und des Erwerbes laut Verhandlung 
d. d. Schöneck, den 11. Oktober 1887 mit der Maß⸗ 
gabe ausgeſch loſſen, daß dar von der Braut in die Ehe 
einzubringende und während derſelben auf irgend eine 
Art, auch durch Geſchenke, Erbſchaften, Glücksfälle zu 
erwerbende Vermögen die Eigenſchaft des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Schöneck, den 11. Oktober 1887. 
Köntgliches Amtsgericht. 
4402 Der Lehrer Eugen Sultz, früher in Heyde⸗ 
mühl Kreis Schlochau, und Marie Abraham, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Er werbes laut Vertrages de dato Marienburg 
den 7. Juni 1882 ausgeſchloſſen. 
Nachdem die Genannt en nunmehr ihren Wohnſitz 


* 


ie Antrag bierdurch die nochmalige Bekanntmachung 
äß §. 426 I. 1 des Allge nein n Landrechts. 
— Grautenz, den 4. Oktober 1837. 
Königliches Amtsgericht. 
4403 Der Gaſtwirth Al-xander Arndt und deſſen 
befrau, verwittwete Kufm ann Mathilde Domsti Leb. 
lo, früher in Diefhau. jetzt in Danzig, haben vor 
innehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
es Erwerbes laut Ehevertrag d. d. Dirſchau, den 6. 
derober 1883, mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
behl ras Vermögen der Ehefrau, welches dieſelbe in 
de Ede eingebracht hat, als auch das Vermögen, 
delchee dieſelbe währen der Ehe durch eigene Thätig⸗ 
it, Erbſchaft, Glücksfälle oder fonft auf irgend eine 
eiſe erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
kopen fol, was hierdurch bei Verlegung ihres Wohn⸗ 
‚fee von Dirſchau nach Danzig ven Neuem bekannt 
‚macht wird. 
Danzig, den 8. October 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 
4404 Der Konditor Emil Müller aus Neufahrwaſſer 
und das Fräulein Helene Lösdan aus Danzig haben 
dor Eingebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft rer Güter 
und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 10. October 
1887 mit der Benimmung ausge ſchloſſen, daß das von 
er künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
er Ehe von derſelben durch Erbſchaften, Glücksfälle, 
Schenkungen oder fonit zu erwerdende Vermögen die 
alur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 10. October 1887. 
4 Königliches Amtsgericht 2. 
4405 Der Kaufmann Eduard Brandt aus Danzig 
und das Fräulein Clara Olga Neumann ebenda baben 
dor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
118 des Erwerbes laut Ehevertrag vom 10. October 
| 3 0 mit ter Behimmung ausgeſchloſſen, daß das von 
f er künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das während 
er Ehe von derſelben durch Erbſchaften. Glücksfäll e, 
| chenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehalten en haben ſoll. 
Danzig, den 10. October 1887. 
4 Königliches Amtsgericht 2. 
a 406 Der Schloſſer Rudolph Zeirler aus Danzig 
und die Jungfrau Anna Len, kat eben a haben vor 
Nea gebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
‚wo Erwerbes laut Ehevertrag vom 8. October 1887 
mit der Beſtimmun g ausgeſchloſſen. daß das von der 
Ünftisen Ehefrau einzubrin gende, ſowie das während ter 
he von derſelben durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schen⸗ 
| „ungen oder fonft zu erwerbende Vermögen die Natur 
des Vorkehaltenen haben ſoll. 
Dan, id, ren 8. October 1887. 
4 Königliches Amtsgericht 2. 
402 Der Kaufmann Georg Victor Schmidt aus 


Danzig und das Fräulein Anna Hildebrandt, im Bei⸗ 


ſtande des Gutsbeſitzers Johann Hildebrandt. die beiden 
Sa aus Schwabenthal bei Oliva, haben vor Ein⸗ 
chung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
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des Erwerbes laut Ehevertrag vom 10. October 1887 
mit der Beſtimmung ausgeſcl l ſſen, daß das von der 
künf'igen Ehefrau ein zubringende, fowie das während 
dir Ehe von derſelben durch Erbſchaften, Glückefälle, 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen baten ſoll. 
Danzig, den 10. Octeber 1887. 
Königliches Am Ager icht 2. 
4408 Der Lebrer August Wolff in Culmſte und das 
Fräulein Marie Senkpeil in Culmſee haben vor Ein⸗ 
cebung ihrer Ebe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrages vom 11. October 1887 mit 
der Maßgabe arsgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut 
in die Ehe einbringt, in derſelben erwirbt, oder durch 
Erbſchaft, Glücke falle eder anderweit erhält, die Notur 
res veriraglich Vorbeb altenen heben fol. 
Culmſee, den 11. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. . 
4409 Die unverchelihte Cäcilie Krefft, im Beiſtande 
ihres Vaters, des Inſtmanns Valentin Krefft aus 
Boneꝛek, und der Knecht Joſeph Slominsli aus 
Bonczek haben vor Eingel ung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes dergeſtalt laut Ver⸗ 
trag vom 12. October 1887 auegeſchloſſen, daß Alles, 
was die künflize Eb efrau in die Ehe ein' ringt und 
während derſelben erwirbt, die Natur des vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Pr. Stargard, den 12. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4410 Dr Herr Stadtrath Carl Danehl hierſelbit 
und das Fräulein Marie Ant oineite Sauſt hierſelbſt 
haben vor Eingeh ung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Er werbes laut Verhandlung vom 13. 
Ottober cr. ausg eſchloſſen, und ſoll das Vermögen der 
zukünftigen Ehefrou die Natur des Vorbehaltenen 


haben. 

Elbing, den 13. Oktober 1887. 

Königliches Amtsgericht. 

4411 Der Kaufmann Carl Siewert aus Danzig 
und das Fräulein Paula Friebel haben truck gerichulichen 
Vertrag vom 11. Ofteber 1887 für die von ihren ein⸗ 
zugehende Ehe die Gemein ſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen und beſiimmt, daß das Ver⸗ 
mögen der lünftinen Ehefrau, ſowie Alles, wos dieſelbe 
rurch Geſchenke, Erbſchaften, Glücks fälle orer auf anrere 
Art erwirbt, die Netur des Vorbehaltenen haben ſoll. 

Danzig, den 14. Ottober 1887. 

Königliches Amtegericht 3. 

44 12 Der Kürſchner P. ichael Lenczek aus Danzig 
und das Fräulein Marianne Julianne Thiel ebenda 
haben vor Ein gehung ihrer Cbe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Ehevertrag vom 7. Oc⸗ 
tober 1887 mit der Bestimmung ausgeſchloſſen, daß das 
von der künftigen Ehefrau einzubringende, ſowie das 
während ter Ehe durch Erbſchaften, Glücksfälle, Schen⸗ 
kungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur 
des Vorbehaltenen haben fell. 

Danzig, den 7. October 1887. 

Königliches Amtsgericht 2. 
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4413 Der Direktor der Danziger Privataktienban! 
Arnold Langerfe dt aus Danzig und das Fräulein 
Pauline Höne, im Beiſtande ihres Vaters, des Ritter⸗ 
gutsbeſitzers Friedrich Höne, letztere aus Pempau, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des E' werbes laut Ehevertrag vom 7. October 1887 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau einzubringende ſowie das während 
der Ehe durch Erbſchaften, Glücksf lle, Schenkungen 
oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des vor⸗ 
behaltenen haben fol. 
Danzig, den 7. October 1887. 
Königliches Amtsgericht 2. 


4414 Der Uhrmacher Guſtav Eduard Mierau und 
das Fräolein Avguſte Arelbeid Görner, beide in Dir⸗ 
ſchau, baben vor Enge hung ihrer Ehe die Gemeinſchatf 
der Güter und des Erwerbes laut Verhandlurg dom 
8. October 1887 mit der Beſtimmung ceusgeſchloſſen, 
daß das von der künftigen Edefrau in die Ehe einzu⸗ 
bringende, ſowie das in der Ehe von derſelben durch 
Erbſraften, Geſchenk, Glückes fälle oder eigene Thät gkeit 
zu erwerbende Vermögen die Eigenſchaft des durch Ver⸗ 
trag vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Diiſchau, den 8. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


4415 Der Kaufmann Guſtav Michaelis in Dirſchau 
und das F äulein Aznes Grätz aus Sommerfeld haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verbandlung d. d. Sommerfeld, 
den 6. October 1887, ausgeſchloſſen. 
Dirſchau, den 10. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


4416 Der Kapellmeiſter Emil Japel aus Samter 
und das Fräulein Valesca Steinborn aus Wongrowitz 
haben vor Eingebung ihrer Ehe die Ge meinſcheft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrags vom 3. Oc⸗ 
toter 1887 ausgeſchloſſeg. 
Flatow, den 10. October 1887. 
Königliches Amtsßericht. 


4417 Der Gutasbeſitzer Bruno Paſtenacy aus Lip⸗ 


pinken, jetzt in Berg⸗lau, und feine Ehefrau Hulda ges | 


borene Karnath daſelbſt haben durch vor Eingang 
ihrer Ehe am 1. September 1885 zu Neumark ge⸗ 
ſchloſſenen gerichtlichen Vertrag die Gemeinſchaſt der 
Güter und des Erwerbes für die Dauer ihrer Ehe aus⸗ 
geſchloſſen. 
Flatow, den 5. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4418 Der Maler Rudolf Julius Gabriel und die 
Marie Wilhelmine Gutj ihr herſaltſt haben vor Ein⸗ 
gehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Verhandlung vom 10. d. M. aue⸗ 
geſchloſſen und ſoll das Vermözen der zukünftigen Ehe⸗ 
frau die Natur des Vorbehaltenen haben 
Elbing, den 10 October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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4419 Der Hotelier Hermann Moldzio 


Eingebung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes laut Verhandlung vom 8. Octeber 1887 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das ven der 
künftigen Ehefrau in die Ehe einzubringende, ſowie das 
in der Ehe von derſelben durch Erbſchaften, Geſchenke, 
Glücksfälle oder durch eigene Thätigkeit zu erwerbende 
Vermögen die Eigenſchaft des durch Vertrag vorbehalte⸗ 
nen Vermögens haben ſoll. 

Dirſchau, den 8. October 1887. 

Königliches Amtegericht. 

4420 Der Gutsbeſitzer Valerian von Rutkowski zu 
Piotrkowice, Kreis Irowrazlaw, und das Fräulein 
Wladislawa von Bojanoweka aus Glupczyn, Kreis 
Flatow, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
d. d. Poſen, den 28. D cember 1867, ausgeſchloſſen. 

Nachdem dieſelben ihren Wohnſitz ſeit rem 2. b. 
Mts. nach Neudorf biefigen Kreiſes verlegt haben, wird 
dies gemäß §. 426 II. 1. Allg. Landrechts, ſowie ferner 
bekonnt gemacht, daß die genanntes Eheleute zur ge⸗ 
ricktlichen Verhandlung d. d. Graudenz, den 8. d. M. 
in Ergänzung des angezogenen Chevertrages beſtimmt 
haben, daß das Vermögen der Ehefrau den Charakter 
des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 

Graudenz, den 8. October 1887. 

Köni lich s Amtsgericht. 


und das 
Fräulein Marie Rohler, Beide aus Pelplin haben vor 
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4421 Der Gutebeſitzer Eugen Margull in Ramiontfen 


vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 


und des Erwerbes laut Etzevertrog vom 12. Oktober 1887 


ausgeſchloſſen. 
Maünwerder, den 12. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4422 Der Kaumann Friedrich Peterſon in Mocker 
und das Fräulein Eliſabeth Müller in Mocker haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwecbes laut Verbandlung d. d. Thorn, den 
10. October 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das Vermögen der Frau die Natur des vertrags⸗ 
mäßig vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Thorn, den 10 Oclober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4423 Der Fleiſcher Franz Jeſchke aus Culm und 
die unverehelichte Antonle Jencrcejewska aus Culm 
kaben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge meinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das 
von der Braut. in die Ehe eingebrachte, oder während 
rerſelben durch Erk ſchaft, Schenkung Glücke fälle oder 
ſonſt erworbene Vermögen, ihr vorbehaltenes Vermögen 
ſein, und dem Ehemann daran weder Beſitz noch Ber? 
waltung noch Nießbrauch zuſteben ſoll, laut Vertrages 
vom 17. October 1887 ausgeſchloſſen. 
Culm, den 17. Octeber 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4424 Der Gaſtwirth Artyuı Gerlach und deſſen 
Ehefrau Hulda geb. Guenther, früher in Iggeln Kreis 


gehung ihrer 
Erwerbes laut Ehevertrag 


Stubm, jetzt in Matern Kreis Danzig, haben vor Ein⸗ 
Ede die Gemeinſchaft der Güter und des 
d. d. Stuhm, den 25. Sep⸗ 
tember 1885 in der Weiſe ausgeſchloſſen, daß Alles, 
was die Ehefrau in die Ehe eingebracht hat und während 
derſelben erwerben wird, die Natur des vertraasmäßig 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, was hierdurch bei 
Verlegung ihres Wohnfiges von Iggeln nach Matern 
von Reu m bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 18. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht 2, 

4425 Der Kaufmann Conrad Zempelburg in 
Elbinz und das Fraulein Johanna Berjamin in 
Mitoſtand haben vor Eingetung ihrer Ehe die Ge⸗ 
meir ſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages 
vom 17. d. Mets. ausgeſchloſſ n, und fell das Vermögen 


der zukünftigen Ehefrau die Natur des Vorbehaltenen 


haben. 
Elbing, den 21. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4426 Der Kaufmann Eduard Wodtke in Strasburg 
Wesir. und die Wittwe Anna Hoffmann, geborne 
Broſien aus Strasburg Weſtpr. haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Beſtimmung, daß Alles was die Braut in die 
Ehe mitbringt, oder wäbrend derſelben unter Lebenden 
und von Todeswegen erwirbt, die Natur des geſetzlich 
vorbehaltenen haben fell, laut Verhandlung de dato 
Strasburg Weſtpr. den 17. Oktober 1887 ausge ſchloſſen. 
Strasburg Weſtpr., den 17. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4427 Der Reſtaurateur Georg Adalbert Utaſch 
aue Danzig, und das Fräulein Franziska Rudnickt, 
Letztere im Beiſtande und mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Schuhmachermeiſters Auzuſt Rud nickt 
ebenda haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes laut Eh vertrag vom 
17. Oktober 1887 mit der Beſtimm ung ausgeſchloſſen, 
daß das von der künftigen Ehefrau einzubring nde, ſewie 
das während der Eye durch Erb ſchaften, Glücksfalle. 
Schenkungen oder ſonſt zu erwerbende Vermögen die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 17. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
4428 Das Fräulein Chartette Wilhelmine Dorothea 
Schulze, im Beiſtande ihres Vaters, des Königlichen 
Forſtmeiſters Herrmann Friedrich Schulze in Danzig, 
und der Königliche Oberförſter Oscar Rahm zu Groß⸗ 
Dionin haben vor Einzehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, 
daß das von der künftigen Ehefrau einz ubrin ende, ſo⸗ 
wie das während dee Ede erworbene Vermögen die 
Natur des Vorbehalt nen baden ſoll, laut Vertrag vom 
10. October 1837 ausgeſchloſſen. 
Pr. Starzard, den 17. October 1887. 
Königliches Am'sgericht. 
4429 Der Kaufmann Gaſtab Bertram und das 


Fräulein Ida Zimmermann, beide von hier, haben vor 
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Eingehung ihrer Ehe d ie Gemeinſckaft der Güter und 
des Erwerbes laut Vertrag vem 14. Octeber 1887 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen 
der künftigen Ehefrau, ſowohl dasjenige, welches fie 
einbringt, als auch dae jenige, we ſches fie ſpäter erwirbt, 
die Eigenſchaft des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Marienburg, den 14. Oetober 1887. 
Königliches Amtegericht 3. 
4430 Der wiſſenſchaftliche Lehrer an der Vittoria⸗ 
faule Dr. Ernſt Groth aus Danzig, und das Fräulein 
Frarziska Apel, Letztere im Beiftande und mit Ge⸗ 
nehmigung ihres Vaters, des Juſtizrths Philipp Apel, 
die keiden Letzeren aus Schwetz, haben ver Eingehung 
ihrer Ehe die Geme infchaft der Güter und des Erwerbes 
laut Ehevertrag d. d. Schwetz, den 8. Oktober 1887 
mit der Beſtimmung aus geſchloſſen, daß das von der 
künftigen Ehefrau in die Ehe einzubringende, ſowie das 
während derſe lben von ihr auf irgend welche Weiſe zu 
erwerbende Vermögen die Natur des verlragsmäßig 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 14. Oktober 1887. 
Kénigliches Amtsgericht 4. 
4431 Der Vol ke ſchullehrer Walter Laechel aus 
Marienau, jetzt in Danzig, und das Fräulein Martha 
Sckwerz, Letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Bau⸗ 
meifters Eduard Schwerz ebenda, haben vor Eingehung 
ihrer Ehe die & meinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes laut Ehevertrag d. d Marienwerder, den 
2. Otteber 1887 mit der Beſtimmung auegeſchloſſen, 
daß das Vermögen, welches die fünfıtge Ehefrau in die 
Eye bringt und im Paufe derſelben erwirbt, die Natur 
des vorbeha lienen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 14. Oklober 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 
4432 Das Fräulein Hulra Minna Fiſcher aus 
Marten werder und der Gerbereibeſitzer Auguſt Szallies 
aus Neuſta dt Weſtpr. haben für die von ihnen einzu⸗ 
gehende Ehe durch Vertrag vom 10. Oktober 1887 die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit der 
Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das Vermögen, welches 
die Braut in die Ehe einbringt und im Laufe 
derſelben erwirbt, die Natur des vorbehaltenen Vermögens 
haben jell. 
Neuſtadt Weſtpr. den 15. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


4433 Der Schneidermeiſter Guſtavr Metzke und 
deſſen Ehefrau Argufte geborne Dorloff aus Tiegenhof, 
jetzt in Berlin, Simeenſtraße 23 l, haben bei Verlegung 
ihres Woyhrſitzes von Tiegenhof nach Berlin die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes gemäß 
§ 417 Theil II Titel 1 A. L. R. für die Zukunft 
dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Ehefrau 
durch Erbſchaft, Vermächtniß, Schenkung, Glücksſälle 
oder auf andece Weiſe erwerben ſollte, die Natur des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll 
Tiegenhof, den 18. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


4434 Der Kaufmann Robert Zander und deſſen 
Ehefrau Wanda Amalie Laure, geborne Rierel, Letz: ere 
im Beiftanre und mit Genehmigung des Amtsgeri pts⸗ 
ſekretairs Franz Wirweitzki, ſämmtlich aus Danzig, 
haben nach Eingebung ihrer am 3. November 1885 
geſchloſſenen Eve gemäß 8 392 Titel I Theil II A. 
L. R. ihr Vermögen durch Vertrag vom 19. Oktober 
1887von einander abgeſonder, und die bisher be ſtandene 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die 
fernere Dauer ihrer Ehe mit der Mißz übe ausgeſchloſſe n, 
daß das geſammte jetzi,e und zukünft:ge Ver mögen der 
Ehefrau die Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Danzig, den 19. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht 3. 


4435 Der Arbeiter Carl Auguſt Makuth aus 
Danzig, und die unverehelichte Auguſte Caroline 
Scharper ebenda, haben vor Eingebung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes lout Eher 
vertrag vom 19. Oktober 1887 mit der B ſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das von der künftigen Ehef rau ein⸗ 
zubringende, ſowie das während der Ehe durch Ervichaften, 
Glückefälle, Schenkungen oder ſonſt zu erwerben e 
Vermögen die Natur des Vorb haltenen haben fell. 
Danzig, den 19. Oktober 1837. 
Königliches Amtsgericht 3. 


4436 Der Rentier Carl Kutſchkau von Marien⸗ 
ſelde uno die unverehel ichte Auguſte Wollenſchläger vn 
Marienwerder haben vor Eingehung ibrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut 
Vertrag vom heutigen Tage mit der Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß dae jenige Vermögen, welches die Braut 
in die Ebe bringt oder während derſelben erwirbt, die 
Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Marienwerder, den 15. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


4437 Der Kaufmann Ernſt Eduard Berna hard 
Kluih und das Fräulein Marie Roſalie Sophie Pfeiler, 
beide zu Dirſchau, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Ver⸗ 
handlung vom beutigen Tage mit dec Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß das Vermögen der Braut, welches 
dieſelbe in die Ehe einbringt oder während der Ehe 
durch Erbſchaften, Vermächtniſſe, Glücksfälle oder durch 
ihre eigene Tyätigkeit erwirbt, die Rechte des durch Ver⸗ 
trag vorbehaltenen Vermögens haben joll. 
Dirſchau, den 21. Octo er 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


443% Der Lieutenant Walter Komorowski von 
hier und das Fräulein Olga Dauben von bier haben 
vor Ginzehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Verhandlung d. d. Thorn den 
13. October 1887 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, 
daß das Vermögen der Frau die Natur des vertrags ⸗ 
mäßig vorbehaltenen Vermögen haben ſoll. 
Thorn, den 13. October 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
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Verschiedene Bekanntmachungen. 


4439 Ueber das Vermögen des Kiufmanns Otte 
Friedrich Gottlieb Auſt zu Danzig 1 Damm N.. 14 
it am 20. Ok ober 1887, Vormittags 11¼ Uyr, bei 
Konkurs eriffner. 

Konkursverwalter Kaufmann Georg Lorwein vel 
bier, Langgarten Nr. 6 und 7. Offener Arreſt mi 
Anzeigefriſt bis zum 28. November 1587. 

Anmelteftift bis zum 22. Dezember 1887. 
Erſte Gläubigerverſammlung am 4. Nod mber 1881, 
Vormittags 11 Uhr, Zimmer 42. Prüfungster mit 
am 9. Januar 1888, Vorwittags 11 Uhr daſelbſt. 

Danzig, den 20. Oktober 1887. 

Der Gerichts ſchreiber des Königl. Amtsgerichts. 
Grzegorzeweki. 


4440 Vom 1. November d. J. ab ſind auf bei 
Strecke Dirſchau⸗Konitz in den im Zuge 302 verk hrendel 
Perſonenwagen außer Viehbegleitern, ſoweit der Riu 
ausreicht, auch andere Reiſende zur Mitfahrt in drittel 
und vierter Wagenkloſſe gegen Löſunz der beireffendel 
Billets zuzulaͤſſen. 

Bremberg, den 19. Oktober 1887. 


Königliche Eıfensahn» Direktion. 


4441 In dem Konkurſe über das Vermögen de 
Klemrner meiſters Theodor Schwarzwald von hier fü 
tie Schlußoertveilung von 2001 Mark 7 Pf. Maſſe 
beſtand auf 22343 Maik 37 Pf. zu berückſichtigen “ 
Forderungen erſol, en. 
Zoppot, den 20. Oc tober 1887. 
A. von Lübtow, 
Konkurs ⸗ Verwalter. 


4442 Mit dem Tage der Bet riebs⸗Eröffnung de 
Strecken Gneſen⸗Nakel (vorausſichttich den 1. Nodembel 
1887), Allenſtein Hobenjtein in Oſtpr. und Wrefigen‘ 
Stralkowo (voraueſi ptlich den 15. November 1887) 
treten für den Eiſenbahn⸗Directionsbezirk Bromberg 
I. der Nachtrag XII. zum Kilometerzeiger zur DM 
rechnung der Preiſe für die Beförderung von 
a. Perſonen und Reiſegepäck, 
b. Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thleren, 


— — 


c. Eil⸗ und Frachtgütern, 1 
vom 1. Juli 1885, enthaltend: 
1. Ergänzungen bezw. Abänderungen der Vel 


bemerkungen zum Kilometerzeiger, 

2. Entfernungen für die Stationen der ei 
bezeichneten neuen Striden, 

3. ermäßigte Entfernungen zufolge Abkürzun 
durch die Strecke Gneſen⸗Nok el, 

II. der Nachtrag 6 zum Localtarif für die Beſörde 
runz von Perſonen und Reiſegep ick vom 
IJ nuar 1886 
in Kraft. 


—— . —ä—— — 
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Billet⸗Expeditionen unſeres Verwaltungsbezirks bezogen 
werden. 
Bromberg, den 14. October 1887. 
Königliche Eiſenbahn⸗Directlon. 
4443 In Folge Verfügung vom 13. Oktober 1887 
iſt die in Dirſchan beſtehende, unter Nr. 100 einge⸗ 
tragene Handels niet erlaſſung Simon Beer's Nachfolger 
Otto Fleiß gelöfcht. 
Dirſchau, den 13. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4444 Zufolge Verfügung vom 14. Oktober 1887 iſt 
an demfelben Tage die in Neuteich beſtehende Hand els⸗ 
niederlaſſung des Kaufmanns Moritz Roſenbaum eben⸗ 
daſelbſt unter der Firma C. Roſenbaum in das dies⸗ 
ſeitige Firmenregiſter unter Nr. 134 eingetragen. 
Tiegenhof, den 14. Ottober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4445 Zufolge Verfügung vom 14. Oktober 1887 
iſt beute in unſer Firmenregiſter bei der unter Ne. 59 
eing tragenen Firma C. Roſenbaum in Colonne 6 
Folgendes eingetragen: 
Die Firma iſt durch Vertrag vom 13.14. Oktober 
1887 und auf Grund res Teſtaments vom 3. Februar 
1881 auf den Kaufmann Moritz Roſenbanm zu Neuteich 
übergegangen, und hier gelöſcht. 
Tiegenhof, den 14. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
4446 Von dem unterzeichneten Gericht wird hier⸗ 
mit bekannt gemacht, daß 

1. das Teſtament der ſeparirten Eliſabeth Endler 
geb. Tews aus Elbing vom 25. Auguſt 1829, 

2. das Teſtament des Gutsbeſitzers Carl Baumgart 
in Kickelhof vm 1. Oktober 1829, 

3. der Ehe⸗ und Erbvertrag des Bäckermeiſters Ernſt 
Gutl und deſſen Braut Regine Dorothea Gutt⸗ 
brecht aus Elbing vom 1. September 1829, 

4. das Teftanent der Nadlermeiſter David und 
Auguſie Wilh lmine Sontag' ichen Eheleute aus 
Elbing vom 23. Oktober 1829, 

5. der Ehe⸗ und Erbvertrag des Maurermeiſters 
Johann Gotifried Neubert und deſſen Braut 
1 Conſtantia Kutzner vom 2. Dezember 
1829, 

6. das Teſtament der Färbermeiſter Jacob und 
Eliſabety Kliewer'ſchen Eheleute in Elbing vom 
7. Mai 1830, 

ſeit länger als 56 Jahren bei demſelben niedergelegt 
ſind, und daß, wenn deren Publikation nunmehr binnen 
6 Monaten von dem dazu Berechtigten nicht beantragt 
werden ſollte, dieſe Teſtamente in Gemäßheit des 8 219 
Titel 12 Thl. I. A.⸗L.⸗R. von uns geöffnet und nach 
genommener Einſicht wieder verſiegelt und in unſerem 
Arch aufbewahrt werden. 
Elbing, den 20. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 
Abtheilung 2. 
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4447 In dem Konkursverfahren über das Ver⸗ 
mögen der Kauffrau Bertha Blumenthal geb. Alexander 
in Danzig iſt in Folze eines ven der Ge meinſchu dnerin 
gemachten Vorſchlags zu einem Zwengsvergleiche Bir 
gleichstermin auf den 25 November 1887, Vorm. 11 Uhr 
vor dem Kgl. umtsgerichte 11 hierſelbſt, Zimmer Nr. 42 
des Gerich sgebändes auf Pfefferſt dt ander umt. 
Danzig, den 18. Oktober 1887. 
Grzegorzewski, a 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 11. 


4448 ueber das Vermözen des Juwelier Otto 
Georg Grieſe von bier, 1. Damm Ne. 10, iſt am 
21. Ottober 1887, Vormittags 11 ¼ Uhr, der Konkurs 
eröffnet. 

Konkursverwalter Kaufmann Rich ard Schirmacher 
von hier, Hunde gaſſe Nr. 70. 

Offener Arreſt mit Anzeigefriſt bis zum 28. No⸗ 
vember 1887. 

Anmeldefriſt bis zum 19. Dezember 1887. 

Erſte Gläubigerv'rſammlung am 11. November 
1887 Vormittags 11 Uhr Zimmer 42. 

Prüfungstermin am 5. Januar 1888, Vorm. 
11 Uhr daſelbſt. 

Danzig, den 21. Okiober 1887. 
Der Gerichtsſchreiber des Kögiglichen Amtsgerichis 11 

Grzegorzewski. 


4449 Das Konkursverſahren über das Vermögen 
des Kaufmanns Johannes Wirbe in Zoppot wird nach 
erfolgter Abhaltung des Schlußtermins hierdurch aufge⸗ 
hoben. 
Zoppot, den 19. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


4450 Das Konkursverfahren über das Vermögen 
ter offenen Handelsgeſellſchaft Saul Dyck in Pr. 
Stargard wird, nachdem der in dem Vergleichstermine 
vom 14. September 1887 angenommene Zwangsvergleich 
durch rechtskräftigen Beſchluß vam 23. Sepiember 1887 
beſtätigt ift, bierdurch aufgehoben. 
Pr. Stargard, den 20. Oktober 1887. 
Königliches Amte⸗ Gericht. 


4451 Zufolge Verfügung vom 21. Ok ober 1887 
ift an demſelden Tage die in Dirſchau beſtevende Han⸗ 
delsniederlaſſung des Kaufmanns Ernſt Kluth ebendaſelbſt 
unter der Firma E. Kluth vorm. W. Czurnowokt in 
das dieſſeitige Handels⸗Firmen⸗Regziſter unter Nr. 105 
eingetragen. 
Dirſchau, den 21. Oktober 1887. 
Königliches Amtsgericht. 


4452 In tem Kon kureverfahren über das Ver⸗ 
mögen des Kaufmanns Hermonn Spieß zu Danzig 
Langgaſſe Nr. 66 (in Firma O. Kaſemann Nachfl.) iſt 
zur Prüfung der nachträzlich angemeldeten Forderungen 
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Termin auf den 14. November 1887, Mittags 12 Uhr 
vor dem Königlichen Amtsgerichte 11 bierſelbſt, Zimmer 
Nr. 42 des Gerichtsgebäudes auf Pfefferſtadt anbe⸗ 
raumt. 
Danzig, den 19. Oktober 1887. 
Grzegorzews ki, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 11. 


4453 Der Konkurs über das Vermögen des Kürſchner 
Franz Kuhn aus Pugig, z. Z. unbekannten Aufenthalte, 
wird nach Akhaltung des Schlußtermins hiermit auf⸗ 
gehoben. 
Putzig, den 19. October 1887. 
Königlches Amtsgerichte 1. 
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4454 Privat Anzeige 


. a einer Prozeßſache wird ale Zeugen zu 
ihrer Vernehmung der Aufenthalt der Erzieherin 
Fräulein Marie, vielleicht auch Helene Meier aus 
Rieſenburg. Langenau oder Wallud⸗Ridden gejucht, 
und ſind für Ermittelung dieſer Dame oder deren 
Aufenthalt 20 Mk. ausgeſetzt. Die Wohllöblichen 
Polizeiverwaltungen, Herren Gendarme, Guts⸗ 
und Gemeindevorſteher werden ergebenit gebeten, 
für den Fall der Aufenthalt dieſer Dame bekannt, 
ſchleunigſt die Adreſſe an den Guts⸗Direkior 
Wendland Trommonei Bentſchen zu ſen den. 


Inſerate im „O effentlichen Anzeige r“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpaltene Korpus⸗Zeile 20 Pf. 


Trac von A. Schroth In Danse. 


